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In dieser Ausgabe wird unseren 
Kinderbetreuungseinrichtungen 
ein umfangreicherer Bereich ge-
widmet. Denn ich bin überzeugt, 
dass ein vielfältiges und attraktives 
Kinderbetreuungsangebot wichtig 
für unsere Familien ist. Außerdem 
waren diese Gemeindeeinrich-
tungen sicher auch eine wichtige 
Entscheidungsgrundlage für Jung-
familien, die unsere Gemeinde zu 
ihrem künftigen Lebensmittelpunkt 
gewählt haben. Aus dem erwähn-
ten Beitrag können Sie die Vielfalt 
unserer Betreuungseinrichtungen 
ersehen und auch einige interes-
sante Zahlen erfahren. Ergänzend 
möchte ich auf unsere schon seit 
Jahren bestens organisierte und be-
währte Ferienbetreuung hinweisen 
und mich schon jetzt für die große 
Bereitschaft bei allen Mitwirkenden 
bedanken. Diese Aktivitäten für un-
sere Kinder sind nur durch die en-
gagierte Zusammenarbeit mit den 
örtlichen Vereinen möglich.

Unsere Gemeinde hat auch als Un-
ternehmen einen hohen Stellenwert 
und eine große Verantwortung. Mit 
ca. 50 Beschäftigten sind wir der 
zweitgrößte Arbeitgeber in unse-
rem Gemeindegebiet.  Mit unseren 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
müssen die vielfältigen hoheitlichen 
Aufgaben sowie die wirtschaftli-
chen Anforderungen bestmöglich 
bewältigt und erfüllt werden. Durch 
Pensionierungen und persönlichen 
Veränderungen einzelner Mitarbei-
ter waren einige Neuanstellungen 
notwendig. Wie schon aus den Stel-

lenausschreibungen ersichtlich war, 
betrifft es die Bereiche 

•	 Bauhof, 
•	 Kindergarten Unterwald, 
•	 Kindergarten Ligist, 
•	 Reinigungspersonal in der 

Volksschule und
•	 Freibad.

Für all diese Bereiche mussten Per-
sonalentscheidungen getroffen wer-
den. Es freut mich besonders, dass 
diese Entscheidungen fast durch-
wegs einstimmig im Gemeindevor-
stand und im Gemeinderat erfolgten. 
Ich bin auch überzeugt, dass hier 
sehr verantwortungsvoll entschie-
den wurde und freue schon mich auf 
eine erfolgreiche Zusammenarbeit 
mit unseren neuen Bediensteten.

Erfreulich für die betroffenen Haus-
halte in Steinberg ist, dass nun 
endlich eine sichere Wasserver-
sorgung als Ersatz für ihre von 
der Autobahn verunreinigten Quel-
len errichtet wurde. Die gesamte 
Anlage wurde von der ASFINAG 
errichtet und nach Baufertigstel-
lung an die Gemeinde übergeben. 
Damit sind künftig die betroffenen 
Häuser an unser Ortswassernetz 
angeschlossen und versorgt. Die 
Gemeinde hat diese Investition zum 
Anlass genommen, durch zusätzli-
che Baumaßnahmen, noch weite-
ren Häusern im betroffenen Bereich 
eine Anschlussmöglichkeit zu bie-
ten. Mit der Anbindung an die neue 
Leitung wird nun in diesem Gebiet 
größtmögliche Versorgungssicher-
heit gewährleistet.

Geschätzte Ligisterinnen und Ligister!
Liebe Jugend!

Ihr Bürgermeister

 „Viele verderben sich den 
Urlaub, weil sie zu viel tun, 
während sie nichts tun.“

Außerdem wurde durch die Errich-
tung eines Wasserhydranten auch 
für unsere Feuerwehren eine wichti-
ge Wasserentnahmestelle geschaf-
fen und somit ein weiterer Beitrag 
zur Sicherheit für die Bevölkerung 
geleistet.

Leider kann ich bezüglich der ge-
planten Familien-, Sport- und 
Freizeitanlage noch immer kein 
erfreuliches Ergebnis vorweisen. 
Seit der letzten Ausgabe der Ligis-
ter Nachrichten wurde von einer 
Grundnachbarin Einspruch gegen 
die mehrheitliche Entscheidung 
des Gemeinderates eingebracht. 
Diesmal erging dieser Einspruch an 
das Verwaltungsgericht des Landes 
Steiermark,  das nun in diesem Ver-
fahren als Entscheidungsebene zu-
ständig ist.

Mit diesem Spruch wünsche ich Ih-
nen einen schönen Sommer und er-
holsame Urlaubs- und Ferientage.
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Die Verwendung von motorbetrie-
benen Rasenmähern ist zu folgen-
den Zeiten gänzlich verboten:

Montag bis Freitag:
von 22:00 Uhr bis 06:00 Uhr 

Samstag:
von 18:00 Uhr bis 06:00 Uhr 

sowie sonn- und feiertags. 

Rasenmähverordnung

Zuwiderhandlungen gegen die 
Bestimmungen des § 1 bilden 
eine Verwaltungsübertretung und 
werden gemäß Artikel VII EGVG 
bestraft.

Zur Erinnerung: 2-mal im Jahr
muss gemäht werden

Wir machen alle Grundbesitzer da-
rauf aufmerksam, dass  in unserer 
Gemeinde die Verpflichtung be-
steht, Wiesengrundstücke  2-mal im 
Jahr zu mähen oder zu schlägeln. 
Dies gilt auch für brachliegendes 
Bauland. Das erste Mal bis 30. Juni 
und das zweite Mal bis 30. Septem-
ber, um eine Verwilderung und ein 
vermehrtes Auftreten von Ungezie-
fer zu vermeiden.

Für alle landwirtschaftlichen Flä-
chen ist das Steiermärkische Pflan-
zenschutzgesetz anzuwenden.

Mähverordnung Eine wichtige Information

für alle Hausbrunnenbesitzer

Im Zuge einer umfangreichen Quel-
len- und Hausbrunnenüberprüfung  
im Bereich der A2 wurde auch fest-
gestellt, dass einzeln private Was-
serversorgungsanlagen Baumängel 
aufweisen. Private Haushalte bzw. 
Einzelwasserversorgungsanlagen 
unterliegen keiner Regelung durch 
die Lebensmittelbehörde. Daher 
mangelt es auch meist an regelmä-
ßigen Untersuchungen. Die Abtei-
lung 13 der Landesregierung  weist 
nun in einer Aussendung darauf hin, 
dass viele private Wasserversor-
gungsanlagen nicht dem Stand der 
Technik entsprechen, und dadurch 
die Wasserqualität beeinträchtigt 
wird. Wie der ordnungsgemäße 
bauliche Zustand eines Hausbrun-
nens oder einer Quellfassung aus-
sieht kann man nachlesen unter: 
http://www.umwelt.steiermark.at/
cms/dokumente/11078592_602855/
ee372925 /Hausb runnen%20
und%20Quellen.pdf

Wahlberechtigte:
Wahlbeteiligung:
Stimmen gesamt:
Ungültig:
Gültig:

Dr. Irmgard Griss:
Ing. Norbert Hofer:
Rudolf Hundsdorfer:
Dr. Andreas Khol:
Ing. Richard Lugner:
Dr. Alexander Van der Bellen:

2.711
60,8%
1.649

29
1.620

19,3%
44,8%
10,9%
9,5%
2,2%

13,4%

1. Wahlgang: 24. April 2016 2. Wahlgang: 22. Mai 2016

WAHLERGEBNIS - So hat Ligist bei der Bundespräsidentenwahl 2016 gewählt

19,3%

44,8%

10,9%

9,5%
2,2%

13,4%

Dr. Irmgard Griss

Ing. Norbert Hofer

Rudolf Hundsdorfer

Dr. Andreas Khol

Ing. Richard Lugner

Dr. Alexander Van der Bellen

66,3%

33,7%

Ing. Norbert Hofer

Alexander Van der Bellen

Wahlberechtigte:
Wahlbeteiligung:
Stimmen gesamt:
Ungültig:
Gültig:

Ing. Norbert Hofer:
Dr. Alexander Van der Bellen:

2.711
62,0%
1.682

44
1.638

66,3%
33,7%

 Quelle: BM.I Bundesministerium für Inneres 2016
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Kulturrückblick

Der April kann durchaus als „Kul-
turmonat“ bezeichnet werden. Aus 
den zahlreichen Veranstaltungen 
seien hier drei Beispiele für das 
rege Kulturleben das ganze Jahr 
über in Ligist angeführt.

Am 8. April wurde im Rahmen von 
„Ligist pur“ zur Vernissage der Aus-
stellung „Paradigma“ 
von Gabriele Zagler in 
das Gemeindeamt Ligist 
geladen. 

Mit dieser Ausstellung hat 
sich Gabriele Zagler in ih-
rer malerischen Laufbahn 
über die rein dekorative 
Kunst hinaus entwickelt 
und verarbeitet in ihren 
Bildern die großen gesell-
schaftlichen aber auch 

schon auf weitere  Werke der bei-
den Künstlerinnen.

Neben der bildenden Kunst hatte 
Ligist auch einen besonderen Mu-
sikgenuss zu bieten. Am 17. April 
luden die Jugendorchester Mi-
nilissimo und Fidelissimo unter 
der Leitung von Frau MMag. Clau-

dia Schlatzer-Podbrez-
nik zu einem Konzert in 
den Mehrzwecksaal der 
Volksschule und begeis-
terten das Publikum mit 
ihren Darbietungen. Und 
man darf sich jetzt schon 
auf das Jubiläumskonzert 
2017 freuen, wenn das 
20jährige Bestehen gefei-
ert wird.

politischen und religiösen Probleme 
und Konflikte in der Welt.

Zu ihrer ersten gemeinsamen Ver-
nissage lud das Künstler-Duo 
Andrea Rumpf und Martina Fried-
rich am 15. April in die Musikschu-
le Ligist.  Und wenn man sich die 
Bilder so ansieht, freut man sich 

Foto: Vernissage „Paradigma“ Foto: Vernissage Andrea Rumpf und Martina Friedrich

Foto: Jugendorchester Minilissimo und Fidelissimo

Obstbaumaktion

Dieses Jahr wurde vom Landwirt-
schaftsausschuss der Marktgemein-
de Ligist wieder eine Obstbaum- 
aktion durchgeführt.

Dabei wurden insgesamt 143 Bäu-
me ausgegeben und diese werden 
in den nächsten Jahren hoffentlich 
reichlich Früchte tragen.

Verleih von Pflegebetten

... und weiteren Pflegebehelfen

An dieser Stelle soll wieder einmal 
darauf hingewiesen werden, dass in 

Ligist schon seit 
vielen Jahren die 
Möglichkeit be-
steht, Pflegebet-
ten und sonstige 
weitere Pflege-

behelfe auszuleihen, und somit eine 
Unterstützung bei der Pflege Ange-
höriger zu Hause zu erhalten.

Sollten Sie Bedarf an einem Pfle-
gebett oder an sonstigen Pflege-
behelfen haben, wenden Sie sich 
bitte an Herrn Stefan Hiden (Tel. 
0664/9761464).
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Kulturreihe des Kulturausschusses
LIGIST PUR

„MOUNTAIN DEW“
Country & Bluegrass Music

am Samstag, den 09. Juli 2016
Beginn: 19:30 Uhr

am Marktplatz Ligist

mit Gary (Gitarre), Johannes (Mandoline), Fritz (Bass, Banjo), 
Ernst (Gitarre, E-Gitarre, Banjo) und Peter (Dobro, Mandoline)

Bei Schlechtwett er fi ndet die Veranstaltung am 03. September 2016 statt .

Kulinarisch verwöhnt werden Sie von unseren Gastro-Profi s
Rene GANGL & Mathias WÖRGÖTTER.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Eintritt : Vorverkauf € 3,- Abendkassa € 5,-

Kulturreihe des Kulturausschusses
LIGIST PUR

„audioPILOT - Open Air“

am Samstag, den 13. August 2016
Beginn: 19:30 Uhr

am Marktplatz Ligist

Ein wunderschöner Open-Air-Konzertabend
mit Veröff entlichung des Albums.

mit Klaus Rom (Gesang, Gitarre), Regina Lind (Harfe),
Lukas Juvan (Cajon) und Patricia Rom (Gesang) 

Bei Schlechtwett er fi ndet die Veranstaltung MZH der VS Ligist statt .

Kulinarisch verwöhnt werden Sie von unseren Gastro-Profi s
Rene GANGL & Mathias WÖRGÖTTER.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Eintritt : Vorverkauf € 3,- Abendkassa € 5,-

Kulturreihe des Kulturausschusses
LIGIST PUR

„Beethoven Konzert“
Stephan Möller am Fazioli

am Sonntag, den 26. Juni 2016
Beginn: 18:00 Uhr

in der Musikschule Ligist

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Ein weltweit gefragter Beethoven Interpret
und Klavierprofessor an der Kunstuniversität Wien.

Eintritt : freiwillige Spende

Der Kulturausschuss der Marktgemeinde Ligist hat sich 
bemüht ein abwechslungsreiches Kulturprogramm für 
den kommenden Sommer zusammenzustellen.

„Kultursommer in 
Ligist“

„Klavierkonzert“
am So, 26. Juni 2016

„Mountain Dew“
am Sa, 9. Juli 2016

„audioPILOT“
am Sa, 13. August 2016
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Marktplatzsanierung     

Zu interessanten Spekulationen 
und Aussagen hat die Ankündi-
gung einer notwendigen Sanierung 
unseres Marktplatzes im letzten 

Bürgermeisterbericht geführt. Nach 
umfangreichen Überlegungen und 
Kostenschätzungen sind wir zur 
Auffassung gelangt, es bei einer 
Sanierung zu belassen. Das Ziel 
ist aber ganz klar eine Verschöne-
rung unseres Zentrums, verbun-
den mit Zweckmäßigkeit und einer 
leistbaren Lösung. Nachdem auch 
die finanzielle Unterstützung durch 
Bedarfszuweisungen des Landes 
gewährleistet ist, kann das Projekt 
voraussichtlich noch im heurigen 
Sommer umgesetzt werden.

TSC Raiffeisen Ligist - Tolle Werbung für Ligist

Die Damen und Herren des TSC 
Raiffeisen Ligist können nicht nur 
tanzen (wie alljährlich z.B. bei den 
Faschingssitzungen zu sehen ist), 
sondern haben mittlerweile auch 
schon umfangreiche Erfahrung im 
Ausrichten von Tanzturnieren.

Als Beispiele sollen hier erwähnt 
werden:
•	 Staatsmeisterschaft Latein im 

März 2015 in der Kultur- und 
Sporthalle Seiersberg

•	 Steirische Meisterschaften der 
Schüler/Junioren Standard und 
Latein im November 2015 im 
Mehrzwecksaal der Volksschu-
le Ligist

•	 und nicht zuletzt Staatsmeister-
schaft TanzSport Formationen 
+ Österreichische Meisterschaft 
Kür im Mai 2016 in der Kirschen-
halle Hitzendorf

Dabei bieten die Tänzerinnen und 
Tänzer dem Publikum mit viel Be-
geisterung, Leidenschaft und vor 
allem ungeheurem persönlichen 
Einsatz Tanzsport auf höchstem 
Niveau.

Die Marktgemeinde Ligist gratuliert 
dem TSC Raiffeisen Ligist zu die-
sen gelungenen Veranstaltungen 
und wünscht den aktiven Tanzpaa-
ren viel sportlichen Erfolg in der 
Zukunft.

Foto: Gruppenfoto

Regenwasserableitung Grabenstraße

Zu Frühjahrsbeginn konnte nun 
endlich die Oberflächenwasserab-
leitung der Grabenstraße erledigt 
werden.  Damit ist die im Jahr 2009 
begonnene Sanierung der Graben-
straße abgeschlossen. Die durch-
geführten Baumaßnahmen sollen 
einen besserer Schutz gegen Über-
flutungen bei Starkreigenereignis-
sen für die betroffenen Grundstücke 
und Gebäude bieten. Außerdem 

Steinberg

Wasserversorgungsleitung

konnte durch Unter-
stützung der Landes-
straßenverwaltung  und 
der Baubezirksleitung 
Graz-Umgebung eine 
wesentliche Verbesse-
rung der Sicherheit für 
die Fußgänger  entlang 
des angrenzenden Stra-
ßenabschnittes erreicht 
werden.

An der Wasserversorgungsleitung 
Steinberg wird fleißig gearbeitet 
(siehe Bürgermeisterworte S.3).
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Feierliche Erstkommunion
in Ligist

Während der Erstkommunionvor-
bereitungen von Februar bis Mai, 
haben die Gruppenmütter mit den 

Mädchen und Buben der 2.a und 
2.b Klasse einige Projekte durch-
geführt. Angefangen mit dem Be-
such des Glaskünstlers Herrn Otto 
Karpf zur Herstellung von Kreu-
zen, über das Brotbacken und das 

Miteinander-Teilen bis hin zur kre-
ativen Gestaltung wunderschöner 
Kerzen zur Erinnerung an die Erst-
kommunion am 5. Mai 2016.

Erstkommunion und Firmung in Ligist

 ROL Renate Aigelsreiter

Firmung in Ligist

Im Unterschied zur langjährigen 
Tradition der Firmung am Pfingst-
montag fand heuer die Firmung 
am Samstag, den 14. Mai in der 
Pfarrkirche Ligist statt. Das Sakra-
ment der Hl. Firmung spendete Ka-
nonikus Mag. Franz Neumüller 31 

Burschen und 17 Mädchen, die von 
den Firmbegleiterinnen und einem 
Firmbegleiter über Wochen auf die-
se Feier vorbereitet wurden. Im Bild 
der Firmspender mit Pfr. Rechber-
ger, Diakon Jermann, Bgm. Nestler 
und Pfarrmitarbeitern.

 Prof. Dr. Karl Farmer

Eröffnung des renovierten Keltenhauses beim Schilcherhof mit einem KELTENFEST

Der weithin sichtbare Dietenberg 
(506 m Seehöhe) sperrt flussauf-
wärts erstmals das breite Kainachtal 
und fällt nach allen Seiten etwa 100 
m steil ab. Wegen der günstigen 
Lage reichen die Siedlungsspuren 
bis in das 4. Jahrtausend v. Chr. 
zurück. Ab dem 3. Jahrhundert v. 
Chr. wurde von den Kelten eine 
ausgedehnte Höhensiedlung ange-
legt, die bis in das 1. Jahrhundert 
n. Chr. bestand. Anlässlich einer 
wissenschaftlichen Grabung durch 

Archäologen des Landesmuseums 
Joanneum 1976/77 wurden die 
Fundamente eines der zahlreichen 
Häuser (Größe 8 x 12 m) freigelegt, 
die besichtigt werden können. Origi-
nalfunde vom Dietenberg befinden 
sich im Museum Ligist. 

Das Keltenhaus (Nähe GH Schil-
cherhof am Dietenberg) ist ein re-
konstruiertes Wohnhaus aus etwa 
100 v. Chr. (Latènezeit - späte 
Eisenzeit), das die Lebens- und 
Wohnbedingungen der hier ansäs-
sigen Menschen zeigt, bevor die 
Römer kamen. 

Es wurde nach Fundberichten des 
Archäologen Dr. Diether Kramer 
vom Fremdenverkehrsverein Li-
gist-Krottendorf anlässlich der Lan-
desausstellung 1988 „Glas und Koh-
le“ errichtet. Im Jahre 2016 erfolgte 
mit Unterstützung der Marktgemein-
de Ligist eine Generalsanierung, 

wobei das Schilfdach erneuert und 
der durch Witterungseinflüsse stark 
beschädigte Lehmputz auf der 
Westseite wieder hergestellt wurde.

Am Sonntag, 19. Juni 2016, wird 
um 14 Uhr die offizielle Eröffnung 
des Keltenhauses durch Bgm. Jo-
hann Nestler erfolgen. Prof. Dr. 
Ernst Lasnik wird eine Festrede 
über „Die Kelten in der Lipizzaner-
heimat“ halten und anschließend 
eine Wanderung zur Keltensiedlung 
auf den Dietenberg führen. 

Mit vielen Attraktionen – unter Mit-
wirkung der Bevölkerung des Die-
tenberges – wird ein Keltenfest beim 
Schilcherhof veranstaltet. Während 
der Veranstaltung kann auch das 
Keltenhaus besichtigt werden. Ein-
tritt frei!

Wir freuen uns auf
Ihren Besuch!
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Wir eröffnen das
renovierte Keltenhaus
mit einem

KELTENFEST
am Dietenberg

Marktgemeinde
Ligist

8102 Semriach, Semriacherstr.122
Transportbeton: 03127/28566
Steinbruch: 03127/28466Unterstützt durch LH Hermann Schützenhöfer

Veranstalter: Schilcherhof Ligist, Dietenberg 50, in Zusammen-
arbeit mit der Marktgemeinde Ligist und der Keltenhausbetreuung.

Kein Eintritt - freiwillige Spende erbeten

Schilcherhof 
Ligist
Sonntag, 
19. Juni 2016, 
14 Uhr

PROGRAMM:
Ab 13:00 Uhr: Führungen im Keltenhaus
14:00 Uhr: Eröffnung des renovierten Keltenhauses durch 

Bgm. Johann Nestler
„Die Kelten in der Lipizzanerheimat“:
Festansprache des Historikers Prof. Dr. Ernst Lasnik

15:00 Uhr: Geführte Wanderung zur Keltensiedlung am 
Dietenberg
Speis und Trank nach Keltenart

16 - 17 Uhr: Würstlgrillen für Kinder am offenen Feuer (gratis)

PROGRAMM:
Ab 13:00 Uhr: Führungen im Keltenhaus
14:00 Uhr: Eröffnung des renovierten Keltenhauses durch 

Bgm. Johann Nestler
„Die Kelten in der Lipizzanerheimat“:
Festansprache des Historikers Prof. Dr. Ernst Lasnik

15:00 Uhr: Geführte Wanderung zur Keltensiedlung am 
Dietenberg
Speis und Trank nach Keltenart

16 - 17 Uhr: Würstlgrillen für Kinder am offenen Feuer (gratis)

Keltenfest_A4+Sponsoren:Layout 1  18.05.16  11:35  Seite 1
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Nach Vollendung des Museumskon-
zeptes durch die Ausstellungen 
„Historisches Handwerk“ und „Histo-
rische Landwirtschaft“ luden Elfi und 
Ingo Wundrak  als Museumsleitung 
den Gemeinderat ein, um sich ein 
Bild vom Museum Ligist zu machen 
und vor allem zu sehen, dass die für 
die Einrichtung dieses Museums zur 
Verfügung gestellten Budgetmitteln 
bestens verwendet wurden.

Beim ca. zweistündigen Rundgang 
durch das Museum gab es nicht nur 
historische Daten, sondern auch 

viele persönliche Erfahrungen und 
„Gschicht’ln“ von den Wundraks zu 
hören. Und ich glaube, für alle an-
wesenden Gemeinderätinnen und 
Gemeinderäte sprechen zu kön-
nen, wenn ich sage, dass wir alle 
äußerst beeindruckt von unserem 
kleinen aber feinen Museum, vor 
allem aber auch vom unglaublichen 
Engagement und der Kreativität 
von Elfi und Ingo Wundrak und dem 
Team, das sie um sich gesammelt 
haben, sind.

Besuch des Gemeinderates im Museum Ligist

Mehr als 200 Kinder, aufgeteilt auf 
10 Volksschulklassen aus unse-
rem Bezirk, haben an diesen Si-
cherheitsbewerben teilgenommen. 
Wie bei Olympischen Spielen üb-
lich, wurde auch hier das olympi-
sche Feuer entzündet und von den 
Teilnehmern der olympische Eid 

gesprochen. Die Volksschule Ligist 
war bei dieser Veranstaltung durch 
die Klasse 4b mit Klassenlehrerin 
VOL Michaela Probst vertreten. In 
zahlreichen Bewerben mussten die 
Schülerinnen und Schüler ihre Ge-
schicklichkeit und ihr Wissen unter 
Beweis stellen. Nach spannenden 

Wettkämpfen konnten sich  letzt-
endlich die SchülerInnen der VS 
Bärnbach 4b über den Sieg freuen. 
Auch unsere Kinder waren erfolg-
reich und belegten den guten, aber 
eben undankbaren, 4. Platz.

Ligister Volksschüler bei der  Safety-Olympiade in Bärnbach

Riesenspaß bei der
Ostereiersuche in Ligist.

Zahlreiche Kinder freuten sich 
über die gefundenen Osternesterl. 
Bgm. Nestler dankte dem Jugend-
ausschuss sowie Schröttner Bern-
hard und seinem Team für die tolle 
Organisation!

Ostereiersuche

 GR Barbara Schriebl
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Gerade jetzt  sind unsere Kinder-
betreuungseinrichtungen für viele 
Familien ein wichtiges Thema. Da 
Ligist eine beliebte Wohngemeinde 
ist, haben sich die Verantwortlichen 
schon immer für eine zeitgemäße 
Kinderbetreuung bemüht.

Was einst mit einem Erntekindergar-
ten in Unterwald begann, hat sich 
zu einer ganz  wichtigen Gemein-
deaufgabe entwickelt. Dies zeigen 
die vielseitigen Betreuungseinrich-
tungen für die Kinder in Ligist. Ne-
ben den drei Kindergartengruppen 
an zwei Kindergartenstandorten 
werden auch die Betreuung für un-
sere „Kleinsten“ in der Kinderkrippe,  
sowie seit 2015 eine Ganztagesbe-
treuung im Kindergarten Ligist an-
geboten. Außerdem gibt es  in der 
Volksschule eine Nachmittagsbe-
treuung für unsere Volksschüler. Mit 

diesem  umfangreichen Angebot ist 
die Gemeinde bemüht, die Betreu-
ungsbedürfnisse der Familien abzu-
decken und zu unterstützen.

KG Ligist:
50 Kinder (2 Gruppen)
KG Unterwald:
25 Kinder (1 Gruppe)
KG Ligist Nachmittag:
14 Kinder
VS Ligist Ganztagesschule: 
31 Kinder
Kinderkrippe:
13 Kinder

Im vergangenen Jahr wurden im 
gesamten Betreuungsbereich un-
serer Gemeindeeinrichtungen  133 
Kinder betreut.

Die Ausgaben für die Kindergarten-
betreuung im Jahr 2014/15 in un-
serer Gemeinde beliefen sich auf   

€ 544.827,00. Abzüglich der El-
ternbeiträge und der Förderun-
gen verblieben für unsere Gemein-
de ein Kostenbeitrag in der Höhe von  
€ 136.976,00

Interessant sind auch die Kos-
ten pro Kind für unsere Ge-
meinde in den verschiedenen 
Betreuungseinrichtungen:

KG Ligist	 € 695,00
KG Unterwald	 € 720,00
VS Ligist Ganztagessch.	 € 280,00
Kinderkrippe	 € 4.615,00 

Unsere Kinderbetreuungseinrich-
tungen sind nicht nur für unsere 
„Kleinen“ wichtig, sie bieten auch 
unserer Bevölkerung einen Arbeits-
platz in  der Heimatgemeinde. Zur-
zeit sind in unseren Betreuungsein-
richtungen insgesamt 11 Personen 
beschäftigt.

In dieser Ausgabe möchten wir Sie über unsere Kinderbetreuungseinrichtungen informieren.
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Seniorenurlaubsaktion 2016 des Landes Steiermark

von 13.09.2016 bis 20.09.2016 im 
Gasthof Mooswirt, 8921 Moos-
landl 41

Mit Beschluss der Steiermärkischen 
Landesregierung vom 21.02.2016 
wurde die Durchführung der Senio-
renurlaubsaktion 2016 des Landes 
Steiermark genehmigt.

Voraussetzung für die Teilnahme ist:

•	 Vollendung des 60. Lebensjahres 
bis 31. Dezember des laufenden 
Jahres,

•	 Besitz der österreichischen 
Staatsbürgerschaft oder Angehö-
rigkeit eines Mitgliedstaates des

•	 Europäischen Wirtschaftsraumes, 
•	 Hauptwohnsitz in der Steiermark 
•	 Das Gesamtnettoeinkommen 

darf die Einkommensgrenzen  
€    900,00 für allein lebende Per-
sonen und € 1.350,00 für Ehe-
paare oder Lebensgemeinschaf-
ten, nicht übersteigen,

•	 das Zurechtfinden ohne Betreu-
ung, Hilfestellung oder Aufsicht 
am Urlaubsort muss gewährleis-
tet sein (Pflegestufe 1 und 2),

•	 bei Vorhandensein einer Pfle-
gebedürftigkeit ist die Betreu-
ung, Hilfestellung oder Aufsicht 
von einem Angehörigen oder 
einer anderen pflegenden Per-
son (Nachbar, Freund, etc.) zu 
gewährleisten. In diesen Fällen 
können die Pflegestufen der Teil-
nehmerInnen der Urlaubsaktion 3 
oder höchstens 4 betragen, wenn 
diese mit der Unterbringung in ei-
nem Zweibettzimmer einverstan-
den sind.

Als anrechenbares Einkommen gilt:

1.	Einkünfte aus einer oder meh-
reren Pensionen oder Renten, 
inklusive Ausgleichszulage, z.B. 
Unfallrenten, Invalidenrenten, 

Erwerbsunfähigkeitspensionen, 
Leibrenten, Firmenpensionen,

2.	Unterhalt
3.	Leistungen aus der Sozialhil-

fe oder der Bedarfsorientierten 
Mindestsicherung,

4.	Arbeitslosengeld, Notstandshilfe 
oder Pensionsvorschuss

5.	Pacht- oder Mieteinnahmen,
6.	sonstige Einkünfte (bitte die Art 

angeben) sowie
7.	für ein Ausgedinge wird der 

Höchstsatz  angenommen, wenn 
kein Nachweis für ein geringeres 
vorgelegt wird.

Der Höchstsatz für das Ausgedinge 
beträgt im Jahr 2016 für

- Allein lebende Personen		
	                        € 114,76

- Ehepaare oder Lebensgemein-
  schaften		  € 172,07

Anmeldungen können bis spätes-
tens 30.06.2015 im Gemeindeamt 
(Frau Kohlbacher), unter Mitnahme 
der oben genannten Einkommens-
nachweise, eingebracht werden. 

Familienerlebnisbad - Ligist 
Preise 2016 

 
 

Tageseintritt: 
Täglich geöffnet ab 08:00 Uhr  

(wetterbedingt) 
  Tag  2 Std.  

Familie  €  13,00 €  7,00 
Erwachsene  € 6,00 € 3,50 
Jugendliche (16-19 J.) Präsenzdinner Studenten bis 26 J € 5,00 € 2,50 
Kinder (3-15 J.) € 3,00 € 1,50 
Schüler (ab 7 Schüler, 1 Begleitperson frei) € 2,00  -- 

Saisonkarten:  
                                                                                                 Familienpass 

  mit   ohne 

Familie  € 120,00 €    150,00 
Erwachsene  € 60,00 € 75,00 
Jugendliche  € 40,00 € 50,00 
Kinder € 24,00 € 30,00 

 

  Einsatz   Miete   Saison 

Kästchen klein € 5,00 € 1,00 € 10,00 

Kästchen groß € 5,00 € 1,00 € 20,00 

Liege  € 5,00 € 2,00  -- 

Aschenbecher  € 5,00  --  -- 

Sonnenschirm € 5,00 € 1,00  -- 

Tischtennis 1 Std. € 5,00 € 1,00  -- 

Volleyball 1 Std. € 5,00 € 2,00  -- 
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1. Mai - Tag der (Vereins)Arbeit

In diesem Jahr hat es der Wettergott 
nicht gut mit Ligist gemeint und am 
1. Mai Regen geschickt. Nichtsdes-
totrotz haben sich zahlreiche Ligis-
terinnen und Ligister am Marktplatz 
eingefunden, um dabeizusein, als 
der Maibaum von den Feuerweh-
ren Ligist und Steinberg aufgestellt 
wurde. 

Auf den traditionellen Bandltanz 
musste wegen des Regens leider 
verzichtet werden, das Brez’n-Rei-
ßen zwischen HBI Hans Peter 
Langmann und HBI Robert Wag-
nest konnte HBI Langmann für sich 
entscheiden.
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vom 09. Mai 2016

Verbot von Feuer-
anzünden und Rauchen im Wald
in Zeiten besonderer Brandgefahr

Auf Grund des § 41 Abs. 1 Forstgesetz 1975, BGBl. Nr 
440 i.d.g.F., wird verordnet:

§ 1 - Zur Hintanhaltung von Waldbränden ist im ge-
samten Verwaltungsbezirk Voitsberg das Feuerentzün-
den und das Rauchen im Wald, in der Kampfzone des 
Waldes und, soweit Verhältnisse vorherrschen, die die 
Ausbreitung eines Waldbrandes begünstigen, auch in 
Waldnähe (Gefährdungsbereich) für jedermann, ein-
schließlich der im § 40 Abs. 2 Forstgesetz 1975 zum 
Entzünden oder Unterhalten von Feuer im Walde Be-
fugten, verboten.

§ 2 - Diese Verordnung tritt mit dem der Kundmachung 
folgenden Tag in Kraft und mit 31.10.2016 außer Kraft.

§ 3 - Zuwiderhandlungen gegen dieses Verbot stellen 
Verwaltungsübertretungen nach § 174 Abs. 1 a Zif. 17 
Forstgesetz dar und werden diese Übertretungen von 
der Bezirksverwaltungsbehörde mit einer Geldstrafe 
bis zu € 7.270.-- oder mit Arrest bis zu vier Wochen 
geahndet.

Verordnung

Eines vorweg:

Die Erweiterung der Anlieferung am 
Bauhof um 2 Tage hat sich bewährt 
und führte zu einem reibungslosen 
Ablauf. An dieser Stelle ein herzli-
che Danke der Bevölkerung, denn 
durch die Trennung der verschiede-
nen Müllarten können wir einiges an 
Deponiegebühren einsparen.

Zum Abschluss noch ein Tipp:
Bitte achten sie bereits beim Auf-
laden auf die Mülltrennung, dies 

erleichtert 
ungemein 
das Abla-
den und 
vermeidet 
unnötiges 
Hin- und 
H e r f a h -
ren zu 
den Cont-
ainern.

Sperrmüllsammlung 2016 
in Zahlen:

to Container
Sperrmüll 66,22 17
Holz 25,09 8
Eisen 18,85 5
Silofolie 2,45 1

Container
E-Geräte 2
Sondermüll 4
Kühlgeräte 1
Bauschutt 2
Altkleider 1
Papier 2
Bildschirmgeräte 5

Autowracks: 5 Stk.

Alt-Reifen: 130 Stk.  

Sperrmüllsammlung 2016Großer Steirischer Frühjahrsputz 

Rund 90 engagierte Ligisterinnen 
und Ligister sowie zahlreiche Kin-
der trafen sich am 16. April 2016 
früh morgens beim Bauhof Ligist, 
um gemeinsam unsere Heimatge-
meinde Ligist ein Stück schöner zu 
machen. Die Schüler der VS-Ligist 
waren bereits Tage zuvor im Ein-
satz. Bgm. Nestler dankte allen 
Teilnehmern dafür, dass sie zum 
Wohle unserer Umwelt ihre Freizeit 
opfern, insbesondere den Kamera-
den der Freiwilligen Feuerwehren 
Ligist und Steinberg 
für die Organisati-
on, den Transport 
und die Bewirtung. 
Wie es sich gehört, 
lud Bgm. Johann 
Nestler alle Helfe-
rinnen und Helfer 
abschließend zur 
FF-Ligist auf eine 
Abschlussjause ein.

Foto: Steirischer Frühjahrsputz 2016
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Liebe Ligisterinnen und Ligster!

Haben auch Sie einen blühenden Garten,
Vorgarten (Blumenkräuterkunst usw.) und 

wollen die Freude mit Gleichgesinnten teilen,
dann würde ich Sie bitten, für einen Tag oder
für ein paar Stunden Ihre Gartentür zu öffnen.

Kontakt: Vzbgm. Sagmeister, Tel: 0664/1338869

Tag der offenen Gartentür
Frau Körbler ist bereit, ihren Garten und

ihre Kunstgegenstände am 19. Juni
von 14 bis 18 Uhr zu präsentieren. 
Adresse: 8563 Ligist 76 (Nähe VS Ligist)

Ein kleiner Garten im Zentrum von Ligist stellt sich vor.

Es wird höflich gebeten, Hunde zu Hause zu lassen.

Verbringen Sie mit uns einen Tag auf Europas größter Blumenschau!

Ausflug für Blumenfreunde am
3. September 2016

Die Marktgemeinde Ligist veran-
staltet einen Tagesausflug nach 
Tulln zur größten Blumenschau Eu-
ropas, wo eine ganze Halle mit über 
200.000 Blumen in ein Meer aus 
Farben, Formen und Düften ver-
wandelt und zu floralen Kunstwer-
ken arrangiert wird. Alle Kontinente 

wie Asien, Nord- und Südamerika, 
Europa, Afrika und Australien ste-
hen im Mittelpunkt der kunstvoll ge-
stalteten Leistungsschau der bes-
ten österreichischen Gärtner und 
Floristen und verführen Sie so auf 
eine „Florale Weltreise“. 

Abfahrt: 07:00 Uhr Bauhof Ligist
Rückkunft: 20:00 Uhr Bauhof Ligist
Kosten: € 25,00 (Eintritt + Bus)

Anmeldung im Gemeindeamt Ligist, 
bei Frau Roswitha Krill, bis spätes-
tens 8. Juli 2016 bei gleichzeitiger 
Einzahlung des Kostenbeitrages. 

Ich würde mich sehr über Ihre An-
meldung freuen!

Bürgermeister:
Johann Nestler

Rechnungsabschluss 2015

In der Gemeinderatssitzung vom 30. März 2016 wurde 
dem Gemeinderat ein positiver Rechnungsabschluss 
über das Jahr 2015 vorgelegt. Die im Voranschlag fest-
gelegten Budgetposten konnten eingehalten und sogar 
ein kleiner Überschuss erwirtschaftet werden.

Im Gemeinderat hat der Rechnungsabschluss mehrheit-
lich Zustimmung gefunden und wurde mit den Stimmen 
von ÖVP, FPÖ, Grüne und Liste Ligist beschlossen.

Einnahmen

Anfänglicher Kassenbestand	 €   -388.350,95
Ordentliche Einnahmen	 € 5.500.249,27
Außerordentliche Einnahmen	 € 1.059.446,36
Voranschlagsunwirksame Einnahmen	 € 2.746.855,16

Gesamtsumme	 € 8.918.199,84

Ausgaben

Ordentliche Ausgaben 	 € 5.500.249,27
Außerordentliche Ausgaben 	 € 1.059.446,36
Voranschlagsunwirksame Ausgaben	  € 2.746.855,16
Schließlicher Kassenbestand	 €     -91.229,35

Gesamtsumme 	 € 8.918.199,84
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Zum 80. Geburtstag
Josefa KLUG

Unterwald

Zum 92. Geburtstag
Angela 

LICHTENEGGER
Steinberg

Zum 92. Geburtstag
Alois QUEDER

Ligistberg

... im
Namen 

der Markt-
gemeinde 

Ligist

Weitere Jubilare

Wir gratulieren herzlich ...

Zum 80. Geburtstag
Josefa KOHLBACHER

Ligist

Zum 80. Geburtstag
Erich PÖLZL

Unterwald

Zum 80. Geburtstag
Stefanie PÖLZL

Steinberg

Zum 85. Geburtstag
Anton LANGMANN

Unterwald

Zum 85. Geburtstag
Anton KÄFER

Unterwald

Zum 91. Geburtstag
Gertrude PUCHAS

Ligistberg

Zum 91. Geburtstag
Margaretha SCHMID

Oberwald

Zum 92. Geburtstag
Josefine KREMSER

Oberwald

Zum 92. Geburtstag
Angela HAAS

Ligistberg

Zum 99. Geburtstag
Paula WEIXLER

Unterwald
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Zur Eisernen Hochzeit
Maria u. Johann KÜHWEIDER

Oberwald

Zur Diamantenen Hochzeit
Angela u. Anton LANGMANN

Unterwald

Zur Goldenen Hochzeit
Aloisia u. Walter STURMANN

Steinberg

Anlässlich meines 80. Geburts-
tages möchte ich mich recht herz-
lich bei Fr. Sagmeister Magdalena 
seitens der Gemeinde, bei Frau 
Salchinger Elgrid, Hiden Stefan, 
Rudolf Schriebl vom Seniorenbund 
sowie Frau Fromm und Leth Ber-
ta vom Pensionistenverein für die 
überbrachten Glückwünsche be-
danken. Weiters recht herzlichen 
Dank an Frau Maria Stering vom 
Bauernbund, Herrn Gschwind Alois 
und Herrn Hiden Wolfgang vom Ka-
meradschaftsbund, die Karten- und 
Kegelrunde sowie an die Kaffeerun-
de für die vielen Glückwünsche. Ein 
besonderer Dank gilt meiner Fami-
lie, Kinder, Pflegekinder und Enkel-
kinder, sowie der Familie Herlwirt 
für die gute Bewirtung.

Josefa Kohlbacher, Ligist

Anlässlich unserer Eiser-
nen Hochzeit möchten wir uns 
beim Herrn Bürgermeister Johann 
Nestler für die Glückwünsche und 
Geschenke recht herzlichst be-
danken. Ganz besonders danken 
wir unseren Töchtern mit Familien 
und allen, die uns persönlich, tele-
fonisch und schriftlich gratuliert ha-
ben. Auch dem Gasthaus Scherz in 
St. Johann für die gute Bewirtung 
ein herzliches Dankeschön!

Johann u. Maria Kühweider, Oberwald

Für die lieben Glückwünsche und 
Geschenke anlässlich meines 85. 
Geburtstages möchte ich mich bei 
Herrn Bürgermeister Johann Nest-

ler, bei den Patenkindern und 
bei allen Verwandten recht herzlich 
bedanken. Besonders lieber Dank 
gilt meiner Familie. 

Anton Käfer, Unterwald

Wir möchten uns herzlich an-
lässlich unserer Diamantenen 
Hochzeit bei Herrn Bgm. Johann 
Nestler und Frau Vzbgm. Magdale-
na Sagmeister für den Besuch und  
die Geschenke bedanken.

Anton u. Angela Langmann, Unterwald

Gleichzeitig wurde mir auch zu 
meinem 85. Geburtstag gratuliert 
und möchte ich mich ebenfalls auch 
herzlichst bei der Gemeindeführung 
bedanken.

Anton Langmann, Unterwald

Herzlichen Dank

Wir gratulieren herzlich ...

Alles
Gute!

Baby Sophia Gupper 
Eltern: Marina u. Werner 

Oberwald

Standesamt

Brautpaar
DI Martin Schlögl &  
Dr. Martina Thaler
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Für alle Glückwünsche und Ge-
schenke anlässlich meines 80. Ge-
burtstages möchte ich herzlich dan-
ke sagen. Besonderer Dank gilt Herrn 
Bürgermeister Johann Nestler für die 
Gemeinde Ligist, für den Pensionis-
tenverband Herrn Peter Fötsch, Frau 
Innerwald und Frau Rieger. Danke 
auch Herrn Hierzer für die große Hil-
fe und auch seinen Töchtern Maria, 
Burgi und Anneliese für die vielen 
Mehlspeisen. Der Dank gilt auch dem 
Gasthaus Herlwirt für die vorzügliche 
Bewirtung und nicht zuletzt meinen 
Verwandten und Freunden.

Josefa Mayerhold, Ligist

Herzlichen Dank an die FPÖ Li-
gist, allen voran Herrn Mario Kuna-
sek, für die großzügige Spende für 
die „Huber-Kapelle“!

Agnes Zwanzger, Steinberg

Für die Glückwünsche, Blumen 
und Geschenke anlässlich meines 
99. Geburtstages möchte ich mich 
beim Gemeindevorstand, Herrn 
Bürgermeister Johann Nestler und 
Vzbgm. Magdalena Sagmeister, so-

wie beim Pensionistenverband 
und dem Österreichischen Kamerad-
schaftsbund recht herzlich bedanken. 
Auch bei allen anderen, Verwandten 
und Bekannten vielen Dank für die 
Glückwünsche und Geschenke.

 Paula Weixler, Unterwald

Anlässlich unserer Goldenen 
Hochzeit möchten wir uns bei unse-
ren Verwandten und Nachbarn für die 
vielen Geschenke und guten Wün-
sche bedanken. Unseren Kindern 
mit Familien für die schöne Über-
raschung mit einer Wallfahrt nach 
Maria Lankowitz und anschließend 
zur festlich geschmückten Tafel im 
Pichlingerhof Reisinger in Söding, ein 
herzliches Dankeschön!

Karl u. Stefanie Pölzl, Steinberg

Anlässlich meines 80. Geburts-
tages möchte ich mich bei meiner 
Familie, Verwandten, Freunden und 
Nachbarn für die zahlreichen Glück-
wünsche und Geschenke recht herz-
lich bedanken. Ein besonderer Dank 
gilt auch unserem Herrn Bgm. Johann 
Nestler, sowie den Vertretern des 

Seniorenbundes und des Pen-
sionistenvereines für die Geschenke 
und erbrachten Gratulationen.

Josefa Hannakampf, Oberwald

Anlässlich meines 80. Geburts-
tages möchte ich mich herzlich bei 
meinen 6 Kindern, 10 Enkeln und 
10 Urenkeln sowie bei meinen Ge-
schwistern, Schwägerinnen und 
Schwager, beim Seniorenbund Li-
gist-Krottendorf und nicht zuletzt bei 
Herrn Bürgermeister Johann Nestler, 
für die vielen Glückwünsche und Ge-
schenke bedanken.

Erich Pölzl, Unterwald

Anlässlich meines 80. Geburtsta-
ges möchte ich mich bei meinen Kin-
dern, Schwiegerkindern, Enkerln und 
Urenkerln, sowie bei allen Verwand-
ten, Nachbarn und Bekannten für die 
Geschenke und Glückwünsche herz-
lich bedanken. Ein besonderer Dank 
gilt auch der Gemeinde Ligist vertre-
ten durch Frau Vzbgm. Magdalena 
Sagmeister.

Josefa Klug, Unterwald

Herzlichen Dank

Anlässlich des Ablebens unse-
rer Mutter, Schwiegermutter, Oma 
und Uroma möchten wir uns für die 
große Anteilnahme, für die Blumen-
spenden und die tröstenden Worte 
bedanken. Ein besonderer Dank gilt 
unserem Herrn Pfarrer Monsignore 
Rupert Rechberger  für die würde-
volle Verabschiedung, unserer Nach-
barin Frau Josefine Farmer für ihre 
persönliche Unterstützung und Herrn 
Josef Strommer für seinen ehrenden 
Nachruf.

Familie Nestler, Oberwald

Für uns alle war der Tod unserer 
Mutter, Schwiegermutter, Oma und 
Uroma, Frau Josefine Kremser, 
nicht leicht. Danke für die trösten-
den Worte, stummen Umarmungen 
und Zeichen der Freundschaft an all 
jene, die uns in dieser schweren Zeit 
beiseite gestanden sind. Ein beson-

derer Dank gilt Frau Dr. Karin 
Tinnacher für die fürsorgliche 
ärztliche Betreuung, Frau Josefi-
ne Farmer für das Vorbeten in der 
Kirche und das Mitwirken beim 
Begräbnis und Herrn Bürgermeister 
Hannes Nestler für die emotionalen 
Worte am Grab unserer Mutter. Dank 
gilt auch Herrn Pfarrer Monsignore 
Rupert Rechberger für die Abhaltung 
der Totenmesse. Weiters möchten 
wir uns bei allen Verwandten, Be-
kannten, Nachbarn, dem Senioren-
bund, dem Bauernbund und der 
Frauenbewegung für die zahlreichen 
Kerzen-, Blumen- und Geldspenden 
bedanken. Vergelt‘s Gott! 

Fam. Weixler, Oberwald

Auf diesem Wege möchten wir 
uns für die große Anteilnahme an-
lässlich des Heimganges unseres 
lieben Gatten, Vaters, Schwiegerva-

ters, Opas und Uropas, Herrn 
Stefan Schmid, bedanken. 
So schwer es auch fällt einen 
geliebten Menschen gehen zu 
lassen, so tröstend war es zu 

erfahren, wie viel Liebe und Wert-
schätzung ihm auf seinem letzten 
Weg entgegen gebracht wurde. Ei-
nen besonderen Dank an die beiden 
Vorbeter Peter Schröttner und Toni 
Pölzl, Msgr. Rupert Rechberger für 
die würdevolle Gestaltung des Trau-
ergottesdienstes, der Sängern Helga 
Feichter mit Begleitung für die musi-
kalische Umrahmung, dem Kamerad-
schaftsbund, dem Musikverein Ligist- 
Krottendorf, sowie Alois Gschwind 
für die einfühlsame Trauerrede. Ein 
aufrichtiges Dankeschön für die groß-
zügigen Kranz-, Blumen-, Sach-, und 
Geldspenden.

Josefa Schmid mit Familie, Steinberg

Danke für die Anteilnahme
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Jahreshauptversammlung
2015 und 2016

Am 14. März 2016 fand die Jah-
reshauptversammlung unter Be-
teiligung von 21 Mitgliedern beim 
Kirchenwirt statt. Die Kommission 
wurde einstimmig entlastet und der 
Rechnungsabschluss 2014 und 
2015 genehmigt.

Neue Prospektständer für 
Gemeindeamt und Freibad

Als Touristenin-
formationsstel-
le wurde das 
Gemeindeamt 
mit einem Pro-
spektständer 
ausgestattet, 
um dort alle In-
formationen für 
unsere Gäste 
gesammelt be-
reitstellen zu 

Tourismusverband Ligist

 Traude Bauer u. Sven Raters

Die Lipizzanerheimat beim 
Steiermarkfrühling in Wien von 
14. bis 17. April 2016 

Gemeinsam mit der Destillerie 
Zweiger, der Ligister Schilchermusi 
und der Voitsberger Jagamusi prä-
sentierte sich die Lipizzanerheimat 
beim 20. Jubiläum des Steiermark-
frühling am Wiener Rathausplatz. 
Viele Gäste besuchten uns, infor-
mierten sich über unsere Angebote 
und genossen auch das ein oder 
andere Glaserl Schilcher.

Lipizzanerheimat

Foto: Lipizzanerheimatlauf © Cescutti

Im Zuge dieser Veranstaltung prä-
sentierten wir unseren neuen Image-
folder „Für echte Glücksgefühle“. 
Dieser beinhaltet die Haupt-Aus-
flugsziele der Lipizzanerheimat und 
soll durch ansprechende Bilder und 
emotionale Sprache Gäste in die Li-
pizzanerheimat locken.

Einladung zum 15. 
Lipizzanerheimatlauf, Arena 
Lipizzanergestüt Piber

Am 25. Juni findet zum 15. Mal der 
Lipizzanerheimatlauf statt. Neun 
verschiedene Bewerbe laden alle 
jungen und junggebliebenen Läufe-
rinnen und Läufer ein, mitzumachen.

Zusätzlich erwartet alle Lauffreunde 
am Freitag, den 24. Juni die Nudel-
party mit Livemusik und gemütli-
chem Zusammensein. Am Lauftag 
geht’s ab 12:30 Uhr mit der Nach-
nennung in der Teichscheune los. 
Ab 15:00 Uhr starten die einzel-
nen Bewerbe. Alle Teilnehmer des 

Laufes erhalten zusätzlich einen 
Eintritt in die Therme NOVA sowie 
einen Eiscafé gratis dazu. 

Wir freuen uns, wenn wir ganz vie-
le Ligisterinnen und Ligister beim 
Lipizzanerheimatlauf begrüßen 
dürfen.

Informationen:

www.lipizzanerheimat.com oder 
www.piber2016.com 

können. Ein 
weiterer Stän-
der wird im 
Freibad aufgestellt.

Neuer Folder für den
Ligister Sch(m)ankerlweg

A n l ä s s l i c h 
der heurigen 
B lü tenwan-
derung ha-
ben wir für 
den Ligister 
Sch(m)ankerl- 
weg einen 
neuen Folder 
e n t w o r f e n . 
Dieser liegt 
beim Ge-
m e i n d e a m t 
und bei den 
Schmankerl-
stationen auf. 

Derzeit arbeiten wir an einem ähnli-
chen Prospekt für die Keltenwege.

Am 25. April wurde bei „Steiermark 
heute“ in ORF 2 beim Wetterbericht 
mit Robert Sturmer die Blütenwan-
derung auf Initiative des Tourismus-
verbandes präsentiert. Damit noch 
mehr Leute auf unser schönes Fle-
ckerl aufmerksam werden…

Foto: Steiermark heute

Foto: Steiermarkfrühling © S. Deckert
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Volksschule Ligist

 LehrerInnenteam der VS Ligist

Die Sehenswürdigkeiten der Stadt 
Bärnbach und das Lipizzanergestüt 

Piber waren Ziele einer Exkursion 
der 3. Klassen am 21. April 2016.

Am Gemeindeamt: Meldeamt, 
Bauamt, Standesamt… alles wurde 
den Kindern der 3. Klassen sehr 
interessant erklärt. Wir danken 

den Damen und Herren des 
Gemeindeamtes Ligist sehr herzlich! 
Zum Abschluss fand noch eine 
Sitzung mit dem Bürgermeister statt.

„Sind Unfälle Zufälle?“

Unter diesem Titel fand am 3. Mai 
ein sehr interessanter Vortrag für 
Eltern und PädagogInnen an der 
VS Ligist statt. Wussten Sie, dass 
rund die Hälfte aller Kinderunfäl-
le im eigenen Heim passieren? 
Wussten Sie, dass der Unfall die 
häufigste Todesursache im Kin-
desalter ist? Wussten Sie, dass es 
nicht fremde Hunde sind, die am 
häufigsten zubeißen? Viele Unfälle 
sind – hält man sich an einige we-
nige, aber effektive Sicherheitstipps 
– vermeidbar!

In diesem Vortrag machte die Vor-
tragende, Frau Sabine Distl, Pro-
jektleiterin der Initiative GROSSE 
SCHÜTZEN KLEINE einen Rund-
umschwenk zum vielfältigen Thema 
Kindersicherheit (Heim, Verkehr, 

Freizeit, Sport). Rund 50 Personen 
nahmen an dieser Kooperations-
veranstaltung der VS Ligist mit den 
Kindergärten teil. 
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Wir sind kreativ

Jeder Mensch hat Talente vererbt 
bekommen. Nicht immer gibt es 
die Möglichkeit, diese herzuzeigen 
und auszuleben. In unserer Schu-
le haben unsere Schülerinnen und 
Schüler sehr oft die Gelegenheit, 
ihr Können und Talent zu zeigen. 
In jeder Klasse schmücken bunte 
und originelle Zeichnungen der Kin-
der die Klassenwände, dadurch ist 
die Lernumgebung sehr anregend. 
Darstellendes Spiel und Musik sind 
ein fester Bestandteil der freiwilli-
gen Fächer, die Aufführungen zei-
gen ein sehr hohes Niveau. So sind 
unsere Weihnachtsspiele und Feste 
immer wieder ein Augen- und Oh-
renschmaus. Im Stundenplan ver-
ankert sind die Wahlpflichtfächer ab 
der siebenten Schulstufe, wo Krea-
tives Gestalten sehr gerne gewählt 
wird.

Neue Mittelschule Krottendorf-Gaisfeld – die vielseitige Schule

 Margit Sindar

Foto: Wer sind wir?

Foto: Eigene Figuren erzählen Geschichten

Wir sind sportlich

Die Hauptschule Krottendorf und jetzt 
die Neue Mittelschule Krottendorf ist 
in ganz Österreich als eine der erfolg-
reichsten Volleyballschulen bekannt. 
Seit Eintritt in unsere Schule hat sich 
Frau Vötsch um 
die Schülerliga 
Volleyball an-
genommen und 
sehr viele gute 
Erfolge feiern 
können. Im heu-
rigen Schuljahr 
sind unsere Mäd-
chen mit einer 
Bronzemedaille 
im Landesbe-
werb belohnt 
worden. Die 
Burschen ha-
ben in Fußball 
und Handball 

Wir interessieren uns für unsere Zukunft

Ein wichtiger Bestandteil der Unterrichtsarbeit ist die 
Vorbereitung auf das künftige Berufsleben. Neben den 
Berufspraktischen Tagen in der vierten Klasse haben 
die Drittklässler die Möglichkeit, beim Berufserlebnistag 
verschiedene Firmen des Bezirkes und ihre Produkte 
kennenzulernen. Es freut uns immer wieder, dass unse-
re Eltern ihre Kinder in dieser Hinsicht unterstützen und 
eng mit der Schule zusammenarbeiten. Am Boy’s day 
erleben die Knaben die Arbeit in typischen Frauenbe-
rufen, am Girl’s day wird die Technik unseren Mädchen 
nahegebracht. Das Lehrer/innenteam bemüht sich, un-
sere Schülerinnen und Schüler bestmöglich vorbereitet 
in die große Welt nach der Schule hinauszuschicken.

Foto: Bronzemedaille der Steiermark

Foto: Wir sind vorne mit dabei

beträchtliche Leistungen gezeigt und 
sind im Bezirk bei den besten dabei. 
In der Leichtathletik schafften die 
Mädchen in der Altersklasse C den 
Einzug in das Landesfinale. Wir sind 
sehr stolz auf unsere Jugend.
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Die Kinder der Nachmittagsbetreu-
ung der VS-Ligist unternahmen 
mit einigen Eltern einen Ausflug 
nach Piber, um die Kinderstube der 
Fohlen zu besichtigen. Es war ein 
spannender und erlebnisreicher 
Nachmittag. Danke an alle Begleit-
personen.

Nachmittagsbetreuung der VS Ligist beim Fohlenerlebnistag

 Christine Wagner

1. Musicalfahrt nach Köflach

Am 7. April besuchten wir das Ge-
nerationenmusical der Villa Hafner 
„Die Zauberbrücke – Onkel Albert 
auf Schatzsuche“. Bereits die Anrei-
se mit dem Bus war für die Kinder 
ein besonderes Erlebnis. Faszinie-
rend und sehr aufmerksam verfolg-
ten die Kinder das Musical, welches 
mit tollen Bühnenbildern, Liedern 
und Tänzen gestaltet wurde.

Kindergarten Ligist

 Team vom Kindergarten Ligist

3. Besuch von der Kinderkrippe

Ebenso im April besuchten uns 
die Kinder und das Team der Kin-
derkrippe Ligist. Da einige Kinder 
von der Kinderkrippe ab Herbst un-
seren Kindergarten besuchen wer-
den, konnte so bereits ein erstes 
Kennenlernen stattfinden. Gemein-
sam verbrachten Kindergartenkin-
der und Kinderkrippenkinder den 
Vormittag.

Ebenso gibt es für alle Schulanfän-
gerInnen seit Beginn des Kindergar-
tenjahres gewisse „Denkaufträge“. 
Dabei handelt es sich um Arbeits-
blätter, Merk- und Denkanregun-
gen, welche die Kinder innerhalb 
einer Woche erledigen sollen. 

5. Weitere vergangene, 
besondere Aktivitäten:

Bewegungsland Steiermark: Die-
se Bewegungseinheiten finden vier 
Mal im zweiten Semester mit Herrn 
Raphael Sommer am Trainingsplatz 
Ligist statt. Instrumentenvorstel-
lung der Musikschule: Frau Mag. 
Renate Holweg und Frau MMag. 
Claudia Schlatzer-Podbreznik stell-
ten den Kindern in Form einer Ge-
schichte die Flöte und die Geige 
vor. Danach durften die Kinder die 
Instrumente auch selbst ausprobie-
ren. Aktionstag in der Volksschu-
le: Alle SchulanfängerInnen durften 
ein paar Stunden in der Schule ver-
bringen. Waldtage: Wir verbringen 
den gesamten Vormittag im Wald. 
Dabei können die Kinder Naturer-
fahrungen sammeln. Ebenso gibt 
es immer ein gemeinsames Pick-
nick im Wald.

2. Bauernhof Besuch

Einen besonderen Tag durften wir 
Mitte April auf dem Bauernhof von 
Helene Schriebl verbringen. Da wir 
uns einige Zeit mit dem Thema Bau-
ernhof befassten, durften wir einen 
Tag lang einen richtigen Bauernhof 
besichtigen. Vielen Dank an Familie 
Schriebl für diesen schönen Tag.

4. Schulkinder-Werkstatt

Seit Mai finden bei uns an ver-
schiedenen Tagen sogenannte 
„Schulkinder-Werkstätten“ statt, an 
welchen alle SchulanfängerInnen 
teilnehmen. Dabei setzen wir uns 
spielerisch mit verschiedenen The-
menschwerpunkten (Buchstaben, 
Zahlen, Kognition,…) auseinander. 
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„Die Auseinandersetzung mit Natur 
und Umwelt fördert die Einsicht in 
ökologische Zusammenhänge und 
ermöglicht die Entwicklung eines 
verantwortungsvollen Umgangs mit 
den Ressourcen der Natur.“ 
Bundesländerübergreifender BildungsRahmenPlan

Kindergarten Unterwald - Natur & Umwelt

 Christina Schröttner

Wurmhaus

Wir sammeln Erde in unterschied-
lichen Farbtönen zum Befüllen 
unseres Wurmhauses. Auch Re-
genwürmer und andere kleine 
Waldbewohner wie Ameisen, Tau-
sendfüßler, Käfer, etc. kommen ins 
Wurmhaus. Dieses wird anschlie-
ßend verdunkelt und nach einiger 
Zeit kann man beobachten, dass 
die Tiere unterirdische Gänge ge-
baut haben und sich die unter-
schiedlichen Erdschichten allmäh-
lich vermischen.

Gänseblümchentee

Wir bereiten aus den gesammel-
ten Gänseblümchen einen lecke-
ren Gänseblümchentee zu. Hierfür 
einfach die Blütenköpfe mit siedend 
heißem Wasser übergießen, 10 
min. ziehen lassen und mit etwas 
Zitronensaft und Honig verfeinern. 
Dem Gänseblümchentee wird eine 
hautreinigende und entschlackende 
Wirkung nachgesagt, er unterstützt 
den Stoffwechsel und lindert Erkäl-
tungskrankheiten wie zB. Husten.

Was passiert im Inneren des 
Baumes?

Wenn im Frühling der Baum viel 
Wasser aufnimmt, damit sich die 
Blätter gut entwickeln können, kann 
man mit Hilfe eines Stethoskops 
hören, wie im Baum das Wasser 
rauscht.

fidelissimo & minilissimo - Orchesterkonzert am 27. April 2016

Auch beim diesjährigen Konzert 
des Bezirksstreichorchesters „fide-
lissimo & minilissimo“ war der Besu-
cherandrang in der Mehrzweckhalle 
Ligist riesengroß. Unter der Leitung 
von Frau MMag. Claudia Schlat-
zer-Podbreznik begeisterten sowohl 
die Kleinsten vom „minilissimo“ als 
auch die Musiker vom symphoni-
schen Klangkörper „fidelissimo“ die 
Zuhörer. Helena Farmer und Ro-
mana Kager führten durch das Pro-
gramm, das von klassischen Wer-
ken, wie der Orchester Suite „Der 
Nußknacker“ von Tschaikowsky bis 
zur Filmmusik, einem Medley von 

„Lord oft the rings“, reichte. Mit dem 
Tango „Por una Cabeza“ faszinier-
ten Veronika und Angelika Schlat-
zer solistisch das Publikum.

Als Gast trat diesmal der Sänger 
Martin Greinix auf. Gemeinsam 
mit Helena Farmer als Geigenso-
listin und fidelissimo, entführte er, 
mit dem Stück „Komm Zigany“ aus 

„Gräfin Marica“, die Zuhörer in die 
Welt der Operette. Bürgermeister 
Johann Nestler fand lobende Worte 
für die Musiker, die sich bereits jetzt 
auf das Jubiläumskonzert „20 Jahre 
fidelissimo & minilissimo“ im April 
nächsten Jahres freuen.

 MMag. C. Schlatzer-Podbreznik

  
 

 

 

 

 

 

 

 

 Verein zur Förderung des Streichernachwuchses 
 MMag. Claudia Schlatzer-Podbreznik 

 8563 Ligist, Grabenwarth 60 

 claudia.schlatzer-pod@aon.at 0664-75 00 75 95     Ligist 12.03.2015 
 

 

 

 

 

 

Dank der Unterstützung seitens der Marktgemeinde Ligist durch unsere 

Kulturreferentin Magdalena Sagmeister dürfen Fidelissimo und Minilissimo wieder zu 

einem Orchesterkonzert einladen. 

Das diesjährige Programm reicht von Werken wie „Ein Sommernachtstraum“ über ein 

„James Bond“ Medley bis zum „ El Tango de Roxanne“ aus dem Musical „ Mouling 

Rouge“. 

 

 

Orchesterkonzert 

 

 

 

 

 

 

 

So 26. April 2015 

11.00 Mehrzweckhalle Ligist 
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Am Sonntag, 10. April 2016, fand 
in den Räumlichkeiten der Musik-
schule Ligist der Bewerb des Blas-
musikverbandes Bezirk Voitsberg 
„Musik in kleinen Gruppen“ statt. 
Die Musikschule Ligist trat mit 2 
Ensembles an und konnte großar-
tige Erfolge erzielen. Das Ensemb-
le „Armonia Clarinettina“ (Selina 
Starchl, Marina Spari, Anja Stur-
mann und Stefan Stering) unter der 
Leitung von Alfred Prasch trat in der 
Wertungsstufe C an und schaffte 
hervorragende 88 Punkte. 

Musikschule Ligist

 MDir. Peter Lidl MA

www.mv-ligist-krottendorf.at

Fo
to

: K
K

Nähere Infos erhält ihr bei: Obmann Franz Herbst (Tel.: 0664/50 42 607, office@mv-ligist-krottendorf.at)  
oder bei MDir. Peter Lidl MA (Tel.: 03143/2229-70, ms.ligist@ligist.at)

•  Jugendtarif: der Musikverein übernimmt die 
Kosten für das 1. Unterrichtsjahr zu 100 %

•  Erwachsenentarif: der Musikverein 
übernimmt die Kosten für das 
1. Unterrichtsjahr zu 50 %

* Diese Unterstützung gilt nur für das 1. Unterrichtsjahr 
und es wäre wünschenswert beim Erlernen eines 
Mangelinstrumentes, die spätere Teilnahme beim 
Jugendorchester oder beim Musikverein Ligist-Krottendorf.

Um das Kulturgut „Musikverein“ auch in Zukunft zu erhalten, 

möchte der Musikverein Ligist-Krottendorf das Erlernen von 

Mangelinstrumenten (Trompete, Posaune, Horn, Euphonium, 

Tenorhorn und Tuba) in der Musikschule Ligist unterstützen. 

Diese Unterstützung soll einen Grundstein für das Erlernen eines 

Blechblasinstrumentes legen und somit bietet der Musikverein 

Ligist-Krottendorf diese Förderungen* an:

TROMPETE, POSAUNE, 

HORN, EUPHONIUM, 

TENORHORN & TUBA

Das Zweite Ensemble „Magical 
Lara‘s“ (Lara Burgstaller und Lara 

Hiden) unter der Leitung von Mag. 
Margret Reiter, trat in der Wertungs-
stufe A an und schaffte großartige 
89,17 Punkte und somit die Berech-
tigung zur Teilnahme am Landes-
bewerb. Wir gratulieren herzlich!

Am Freitag, 15. April 2016, fand in 
der Musikschule Ligist eine Ver-
nissage der beiden Künstlerinnen 
Andrea Rumpf und Martina Fried-
rich statt. Eine Kooperation zwi-
schen der Musikschule und den 
beiden Damen ergab einen sehr 
schönen, interessanten Abend. Die 
Gäste waren sehr beeindruckt von 
den Werken, aber auch von der mu-
sikalischen Darbietung der beiden 
Schülerinnen: Langmann Martina 
und Dobaj Vanessa (Klasse: Mag. 
Heide Engelbogen).

Foto: „Armonia Clarinettina“

Foto: „Magical Lara‘s“

Die Musikschule war auch bei der 
Erstkommunion in Ligist aktiv. 
Die hl. Messe wurde von Schüler/
innen der Klassen: MMag. Claudia 
Schlatzer-Podbreznik, Mag. Renate 

Foto: Vernissage

Ein „Tanzfest“ fand am Samstag, 
21. Mai 2016, im Gasthaus Schil-
cherhof in Ligist statt. Eine Zusam-
menarbeit der Musikschule und des 
Kulturausschusses der Gemeinde 
Ligist. Zu hören war die Gruppe: 
„Quirin Kaiser und seine Weißngro-
ana“ aus Bayern. Die Zuhörer wa-
ren von den musikalischen Darbie-
tungen begeistert und schwingten 
das Tanzbein bis spät in die Nacht.

Foto: „Quirin Kaiser und seine  
          Weißngroana“

Holweg und Mag. Heide Engelbo-
gen musikalisch umrahmt.

Foto: Erstkommunion
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Da sich das Schuljahr 2015/16 in 
großen Schritten dem Ende nä-
hert, darf ich auf die Musikschul- 
einschreibung für das neue 
Schuljahr hinweisen:

Freitag, 24. Juni 2016
16:00 – 18:00 Uhr 
in der Musikschule Ligist

Bitte beachten Sie auch das 
Angebot des Musikvereines 
Ligist-Krottendorf betreffend 
Mangelinstrumente!

Herzlich einladen dürfen wir Sie 
zu unseren beiden Schlussvor-
spielstunden mit anschließen-
der Zeugnisverteilung:

Montag, 4. Juli 2016
18:00 Uhr, VS	Söding-St. Johann

Mittwoch, 6. Juli 2016
18:00 Uhr, MZH Ligist

Zum Abschluss möchte ich mich 
bei meinen Lehrerkollegen/in-
nen, bei den Gemeinden Ligist, 
Krottendorf-Gaisfeld und Söding- 
St. Johann für die gute Zusam-
menarbeit im Schuljahr 2015/16 
bedanken. 

 

Fachschule für Land- und Ernährungswirtschaft Maria Lankowitz 
              8591 Maria Lankowitz, Bergmannstraße 218 
                       Tel.: 03144/2644, 0676/86649857 

Schule für allgemeine Gesundheits- und 
Krankenpflege am LKH Bruck/Mur in Frohnleiten 
8130 Frohnleiten, Josef Ortis Straße 5 
Tel.: 03126/50078  

 

Ausbildung zum/r Pflegehelfer/in 
Berufsbild 

Pflegehelfer/innen  betreuen  pflegebedürftige  Menschen  zur  Unterstützung von 
Angehörigen des gehobenen Dienstes der Gesundheits- und Krankenpflege sowie  
von Ärztinnen/Ärzte. 
 
Berufsausübung  

Arbeitsgebiete 
 

+ Krankenanstalten  
+ Pflegeheime  
+ Einrichtungen für chronisch Kranke  
+ Institutionen der Hauskrankenpflege  
 
Tätigkeitsbereich der Pflegehilfe umfasst:  
 
1. die Durchführung von pflegerischen Maßnahmen unter Anordnung und Aufsicht 

von Angehörigen des gehobenen Dienstes für Gesundheits- und Krankenpflege.  
 
2. die Mitarbeit bei therapeutischen und diagnostischen Verrichtungen, 

einschließlich der sozialen Betreuung der Patienten oder Klienten und der  
Durchführung hauswirtschaftlicher Tätigkeiten 

 
Ausbildung 

Ausbildungsdauer: 12. Sept. 2016 - 11. Sept. 2017 

800 Stunden Theorie, 800 Stunden Praxis 

Bewerbungsfrist: 8. Juli 2016 

 
Bewerbungsunterlagen download unter: www.gesundheitsausbildungen.at  

 Schulen für Gesundheits- und Krankenpflege 
 Schul-Standorte 
 Frohnleiten  

Downloads                                                                         
Pflegehilfeausbildung in Maria Lankowitz 

Gefördert werden Maßnahmen zur 
thermischen Sanierung. Bei der 
Förderung wird zwischen vier Sa-
nierungsvarianten unterschieden: 
Mustersanierung, Umfassende Sa-
nierung – klima:aktiv Standard, Um-
fassende Sanierung – guter Stan-
dard und Teilsanierung 50 %. 

Für jede Sanierungsvariante gel-
ten gewisse Voraussetzungen in 
Bezug auf den zu erreichenden 
Heizwärmebedarf (HWB). Bei der 
Mustersanierung muss zusätz-
lich die Beheizung des Gebäudes 
mit erneuerbaren Energieträgern 

erfolgen und Begleitmaßnahmen 
müssen durchgeführt werden.

Die Förderhöhe liegt zwischen 3.000 
Euro (Teilsanierung 50 %) und 8.000 
Euro (Mustersanierung).  Die Antrag-
stellung muss VOR der Umsetzung 
der Sanierung erfolgen. Zusätz-
lich zum Antragsformular sind zwei 
Energieausweise (vor/nach der Sa-
nierung) notwendig. Einreichungen 
sind prinzipiell bis zum Jahresende 
möglich. Es wird allerdings emp-
fohlen, diese rasch zu erledigen. Im 
Vorjahr war das Budget bereits An-
fang August erschöpft.

Sanierungsscheck 2016

Die Sanierungsscheck 2016 (Bun-
desförderung) kann mit den Lan-
dessanierungsförderungen kombi-
niert werden. So können thermische 
Sanierungen umfassend gefördert 
werden! 

Für weitere Information steht die 
Lokale Energieagentur – LEA gerne 
unter www.lea.at oder unter der Te-
lefonnummer 03152/8575-500 zur 
Verfügung.
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Der Sommer rückt immer näher und 
somit auch der Höhepunkt und das 
Ende eines wirklich gelungenen 
Krippenjahres! Leider müssen wir 
im Herbst auch immer von einigen 
Kindern Abschied nehmen, da sie 
den nächsten Schritt in Richtung 
„Groß werden“ machen und in den 
Kindergarten wechseln. Um ihnen 
diesen Wechsel zu erleichtern, und 
damit sie sich mit dem Kindergar-
ten vertraut machen können, ist es 
schon Tradition, dass wir dem Kin-
dergarten einen Besuch abstatten. 

Am Mittwoch den 13. April war es 
soweit, und die Kindergartenkinder 
haben uns in Empfang genommen! 
Bei einem gemeinsamen Morgen-
kreis haben wir uns miteinander 
vertraut gemacht und so manch 
Liedchen geträllert. Beim anschlie-
ßenden Spielen mit den „großen“ 
Kindergartenkindern sind unsere 
„kleinen“ gar nicht mehr aus dem 
Staunen heraus gekommen und ha-
ben es richtig genossen!  Wir möch-
ten uns auf diesem Weg bei Verena, 
Alexandra, Andrea, Elke und natür-
lich bei den Kindergartenkindern 

Kinderkrippe Ligist 

 Team der Kinderkrippe Ligist

Ihr Ansprechpartner wenn‘s ums HANDY geht!

Vorstellung Bettina Strohmaier

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Gemeindebewohner!!

Mein Name ist Bettina Strohmaier 
und ich darf mich bei Ihnen kurz 
vorstellen. Ich 
bin seit Mai 
2016 in der 
K i n d e r k r i p -
pe Ligist am 
N a c h m i t t a g 
als Kindergar-
tenpädagogin 
beschäftigt.

Wohnhaft bin ich in St. Stefan ob 
Stainz mit meinem Mann und mei-
ner 17 Monate alten Tochter.

Vor meiner Karenz habe ich fünf 
Jahre in verschiedenen Kinderkrip-
pen und Kindergärten, mit Schwer-
punkten wie Sprache, Bewegung 
und Musik, gearbeitet.

Ich freue mich schon sehr auf eine 
schöne, spannende und ereignisrei-
che Zeit mit viel Spaß und Freude!

 Bettina Strohmaier

für diesen schönen Vormittag be-
danken, und unsere Kinder freuen 
sich schon sehr darauf, im nächsten 
Jahr zu euch zu kommen.

Heuer müssen wir aber nicht nur 
von einigen Kindern Abschied neh-
men, sondern auch von einer lieben 
Kollegin! Nach vielen Jahren mit 
den Zwergen der Gemeinde Ligist, 
stellt sich unsere Isa nun selbst 
der Herausforderung und freut sich 
auf ihr erstes Kind! Auch bei ihr 
möchten wir uns für die wunderba-
re gemeinsame Zeit bedanken und 
sagen nur: BIS BALD!  Doch mit ei-
nem Abschied kommt auch immer 
ein neues Kennenlernen. 

Das Team der Kinderkrippe und 
die Kinder wünschen allen einen 
wunderschönen Sommer!
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Wie der heurige Frühling

Es hat wunderschöne Sonnenta-
ge gegeben, überraschend kamen 
aber auch eiskalte und hartnäckige 
Rückschläge nicht nur für die Na-
tur und die betroffenen Landwirte, 
sondern auch für die Flüchtlinge 
und für die Menschen, denen sie 
etwas bedeuten. Damit müssen wir 
leben, schön ist dabei, dass durch 
Solidarität Verluste und Leid gemil-
dert werden können, wenn wir be-
züglich der Veränderungen durch 
den Klimawandel einerseits und die 
geopolitischen Gegebenheiten an-
dererseits zu entsprechenden Maß-
nahmen mit Kopf, Herz und Hand 
bereit sind.

Hinsichtlich der Landwirtschaft 
kann ich als Konsumentin nur froh 
und dankbar sein, dass es noch 
immer Menschen gibt, denen nicht 
nur die Lebensmittelsicherheit, 
sondern auch der Einklang mit der 
Natur ein so wichtiges Anliegen be-
deuten, dass sie sich trotz aller Mü-
hen dafür einsetzen. Für die Lage 
von Menschen, die nirgendwo be-
heimatet sind, freut es mich, dass 
sich bezirksweit wie landesweit im-
mer mehr Initiativen bilden, die zu-
sammenarbeiten wollen. In diesem 
Zusammenhang möchte ich den 
Koordinator der ‚Initiative Langenz-
ersdorf – Überparteiliche Plattform 
für das Zusammenleben mit Flücht-
lingen’ zitieren: „Für mich ist mein 
Engagement eine Herzensange-
legenheit. 1945 war ich mit meiner 
Mutter und meiner Schwester selbst 
ein Flüchtlingskind. Ich weiß, was 
es heißt, auf die Hilfe von anderen 
angewiesen zu sein. Selbstver-
ständlich ist es aber auch eine Kop-
fentscheidung. Die Flüchtlinge sind 
einmal da. Die Frage ist nur, wie ge-
hen wir damit um? Grenzen wir sie 
aus oder beziehen wir sie in unser 
Leben ein? Wollen wir eine gefährli-
che Parallelgesellschaft oder geben 
wir ihnen und uns eine Chance?“ In 
unserem Bezirk trifft sich im „Haus 
des Lebens“ in Voitsberg immer 
wieder eine wachsende überpartei-
liche und konfessionsunabhängige 

 Christine Stiegler, Lehrerin für
    Latein und Deutsch i.R.

Gruppe zum Erfahrungsaustausch 
und zum Erwerb zielführender Er-
kenntnisse, die neue Projekte auf 
eine solide Basis stellen können. 

Drei echte Frühlingsereignisse 
möchte ich Ihnen aus dem Ge-
schehen der letzten Zeit berichten: 
Wie Sie vielleicht anderen Medien 
schon entnommen haben, betrach-
tet unser derzeit jüngstes Flücht-
lingskind Amira das Unterwegssein 
als so selbstverständlich, dass sie 
im Rettungswagen auf der Auto-
bahn zur Welt kam. Das Foto zeigt 
die Familie mit einem Ostertisch, 
der von freundlichen Ortsansässi-
gen gedeckt wurde.

Am „Weißen Sonntag / Kleinen 
Ostersonntag“ beim Eiersuchen 
machte den Flüchtlingskindern die 
Integration in unsere Kultur viel 

Spaß. Im Alltag und besonders in 
den kommenden Ferien wäre es als 
Vorbereitung für Kindergarten und 
Schule sehr gut, wenn sich in Ligist 
Einzelpersonen oder Familien fin-
den, die eine „Kulturpatenschaft“ in 
jeder möglichen Form übernehmen 
wollen. Das würde auch die Kinder-
gärtnerinnen und Lehrkräfte ein we-
nig entlasten und unterstützen, die 
in ihrem Engagement sehr oft an 
ihre Grenzen gehen müssen. Vor 
allem ihnen, aber auch ihren der-
zeitigen Unterstützerinnen möchte 
ich ein ganz großes Dankeschön 
aussprechen und für die kommen-
de „heiße Phase“ der Schuljahres 
viel Kraft und alles, alles Gute wün-
schen. Ihre oft genug unbedankten 
Beiträge sind für unsere Gesell-
schaft von größter Wichtigkeit und 
von größtem Nutzen.

Einen sehr schwierigen Weg muss-
ten und müssen Flüchtlinge aus 
dem Iran gehen, denen in ihrem 
Land aus religiösen Gründen die 
Todesstrafe droht. Fünf von ihnen, 
eine vierköpfige Familie aus Ligist 
und ein Köflacher, konnten am 10. 
April in der Pfarrkirche Köflach die 
Katechumenensalbung empfan-
gen. Dieser schönen Feier ging 
eine intensive persönliche Vorbe-
reitung durch Herrn Pfarrer Mag. 
Johannes Baier voraus. Auch ihm 
ein herzliches Dankeschön für den 
enormen Zeitaufwand und vor allem 
für die große Liebe und das große 
Verantwortungsgefühl, womit er 
diese Aufgabe übernommen hat. 
Unterstützt wurde er dabei durch 
den mutigen Einsatz von Ortsan-
sässigen, ohne deren Engagement 
dieser schöne Integrationsschritt im 
letzten Moment beinahe unmöglich 
gemacht worden wäre. Herzlichen 
Dank auch ihnen.

Abschließend wünsche ich allen 
Leserinnen und Lesern nach den 
schlimmen Maifrösten viele erhol-
same Sonnentage!

Foto: Katechumensalbung

Foto: Ostertisch mit Amira - im  
         Körbchen versteckt

Foto: Weißer Sonntag
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Der Österreichische Kameradschaftsbund
8563 ORTSVERBAND LIGIST

Der Obmann und Vorstand gratulieren zum Ehrentag!

Zum 80. Geburtstag
Fahnenpatin Josefa KOHLBACHER, Ligist

Zum 99. Geburtstag
Fahnenpatin Paula WEIXLER, Unterwald

Das Kern-Buam-Museum am 
Lobmingberg,  ist immer eine 
Reise wert.

Um vielen unserer Seniorinnen und 
Senioren eine Reise in ihre Jugend-
zeit zu ermöglichen, statteten wir 
am 13. April dem Kern-Buam-Mu-
seum am Lobmingberg bei Voits-
berg einen Besuch ab. Dieses, mit 
viel Liebe ausgerichtete Museum 
zeigt mit Fotos, Plakaten, Ton- und 
Filmbeispielen, Zeitungsberichten, 
Musikinstrumenten und viele ande-
ren Erinnerungsstücken die einzig-
artige Kern-Buam-G‘schicht.  Durch 
ihre unzählbaren Auftritte im In- und 
Ausland wurden die Kern-Buam zu 
einem besonderen Markenzeichen 
unserer steirischen und österrei-
chischen Volkskultur. Da die Füh-
rung von  Frau Pignitter, der Gattin 
des letzten verstorbenen originalen 
Kern-Buam  „Fritz dem Posaunenkö-
nig“, mit  Kompetenz vorgenommen 
wurde, konnte sie auch viele, von un-
seren sehr interessierten Seniorin-
nen und Senioren gestellten Fragen, 
mit Witz und lustigen G‘schichtl‘n,  
beantworten.

Steirischer Seniorenbund, Ortsgruppe Ligist-Krottendorf

 Leopoldine Schipper

mit dem Bus das Ziel, welches der 
Erzherzog-Johann-Naschgarten und 
der Energie-Erlebnis-Park war.

Für Ersteren war unser Besuch 
um diese Jahreszeit noch verfrüht, 
jedoch luden heimische Kräuter, 
Obstbäume, seltene Zierbäume und 
Sträucher zum Bestaunen und Ge-
nießen ein.

Den Abschluss bildete ein Besuch 
bei einer Buschenschank, wo über 
den gelungenen, gemütlichen Aus-
flug noch ausgiebig diskutiert wurde.

Beim angrenzenden Schneiderwirt 
wurden wir nach einem guten Mit-
tagessen vom Hausherrn, der mit 
seinem Schneiderwirt-Trio ein Nach-
komme der Kern-Buam ist, durch 
eine Musikeinlage auf seiner „Stei-
rischen“, mit Aufforderung an die 
Gäste zum Mitsingen, und anschlie-
ßender lukullischer Tortenverkos-
tung, verwöhnt.

Nach dem Essen sollst du ruh‘n, oder 
tausend Schritte tun! Diese Schritte 
führten uns durch eine waldreiche 
Gegend zur Burgruine Voitsberg, 
bzw. nicht Gehsichere erreichten 
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Heuer geht bereits zum 5. Mal das 
Sommerfestival im Schilcherhof Li-
gist über die Bühne. Angefangen 
mit der steirischen „Khult Band 
ANIADA A NOAR“ kamen im Laufe 
der Jahre immer mehr angesagte 
Künstler dazu.

Die Konzerte finden bei Schönwetter 
im wunderschönen Gastgarten des 
Schilcherhofes und bei Schlecht-
wetter im gemütlichen Wirtshaus-
saal statt. Für das leibliche Wohl ist 
bestens gesorgt, mit Weinen und 
Speisen aus der Region.

Die Konzerte beginnen um 20 Uhr, 
Küche ab 18 Uhr.

Eintrittskarten & Reservierungen: 
0664/1556371
Vorverkauf 13 €
Abendkasse 15 €

Sommerfestival im Schilcherhof Ligist 2016

Fr, 24. Juni 2016
ADANA

Folk-Jazz-Klezmer

Fr, 8. Juli 2016
BLONDER ENGEL &

die HEDWIG HASELRIEDER 
KOMBO

Ein Abend der ganz, ganz
großen Kleinkunst.

Fr, 15. Juli 2016
ANIADA A NOAR

Steirische Khult Band

Fr, 29. Juli 2016
EDDIE LUIS &

DIE GNADENLOSEN – XL
„Hot Jazz 1925 Tribute
to Fletcher Henderson“

PROGRAMM

Fr, 5. August 2016
STREET VIEW DIXIECLUB

New Orleans Jazz

Fr, 12. August 2016
CHARLIE und die

KAISCHLERBUAM
Countryblues

Fr. 19. August 2016
ROARING SIXTIES COMPANY

Hits der 60iger: Beatles,
Who, Doors, Santana,

Pink Floyd, Rolling Stones, ...

Schilcherhof Ligist,
Dietenberg 50, 8563 Ligist

www.schilcherhof.at
schilcherhof@schilcherhof.at

0664/1556371

Neben dem 
Land Steier-
mark hat nun 
auch der Bund 
seine Förderun-
gen für erneu-
erbare Energi-

en veröffentlicht. Gefördert werden 
Photovoltaikanlagen, thermische 
Solaranlagen und Pellets- und 
Hackschnitzelheizungen. 

Photovoltaikanlagen werden bis 5 
kWp mit max. 275 €/kWp (Aufdach-/
Freiflächenanlagen) bzw. max. 375 
€/kWp (gebäudeintegrierte Anla-
gen) gefördert. Landwirte können 
auch über ein eigenes Programm 
einreichen: Hier werden Anlagen 
von 5 bis 30 kWp zum selben För-
dersatz unterstützt. 

Thermische Solaranlagen zur 
Warmwasserbereitung werden ab 
einer Fläche von 4 m² mit max. 
750 € gefördert. Solaranlagen mit 
Heizungsunterstützung und einer 
Fläche von mind. 15 m² werden mit 
max. 1.500 € gefördert. Das Wohn-
haus muss älter als 15 Jahre alt 
sein.

Auch Pellets- und Hackschnit-
zelheizungen werden gefördert: 
Der Umstieg von einer Öl-/Kohle-/
Gas-Heizung wird mit max. 2.000 
€ gefördert, der Umstieg von einer 
mind. 15 Jahre alten Holzheizung 
mit max. 800 €.

Die Einreichung für alle Bundesför-
derungen erfolgt online auf www.
klimafonds.gv.at. Eine Kombination 

Bundesförderungen für erneuerbare Energien 2016

mit den Direktförderungen vom 
Land Steiermark ist möglich.

Einzige Ausnahme: Bei Photovol-
taikanlagen kann nur jene Leistung 
zur Förderung beim Bund einge-
reicht werden, welche nicht vom 
Land oder der Gemeinde gefördert 
wurde.

Gerne steht die Lokale Energie-
agentur – LEA für weitere Fragen 
unter office@lea.at bzw. unter der 
Telefonnummer 03152/8575-500 
zur Verfügung.
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Eltern haften für ihre Kinder

 Quelle: LAK - Landarbeiterkammer

Eltern haben eine Aufsichts-
pflicht für ihre Kinder. Wie aber 
sieht dieses Gesetz im Detail aus 
und wer haftet für etwaige Schä-
den?

Jeder von uns hat mit Sicherheit 
schon einmal ein Schild mit der Auf-
schrift „Eltern haften für ihre Kinder“ 
gesehen. Zumeist findet man sie 
auf grellgelben Schildern vor Bau-
stellen, Spielplätzen, Schwimman-
lagen oder anderen Sportgeräten.

Stimmt das so?

Grundsätzlich ja, denn Eltern müs-
sen für das Verhalten ihrer min-
derjährigen Kinder einstehen. Dies 
ist aber nicht immer und uneinge-
schränkt der Fall. Das Schild müss-
te demnach einen Zusatz wie etwa 
„...wenn sie ihre Aufsichtspflicht 
verletzt haben und dadurch ein 
Schaden entstanden ist“ oder „...
wenn alle Schutz- und Sicherheits-
vorrichtungen am Spielplatz bzw. 
alle erforderlichen Absperrungen 
am Grundstück korrekt ausgeführt 
sind“ enthalten. In diesem Fall haf-
ten die Eltern für etwaige Schäden, 
die ihre Kinder verursachen oder 
Unfälle, die passieren.

Was ist die Aufsichtspflicht?

Die Aufsichtspflicht beginnt mit der 
Geburt eines Kindes und endet 
grundsätzlich mit dessen Volljährig-
keit. Bei psychischen Erkrankungen 

reicht die Aufsichtspflicht über die 
Vollendung des 18. Lebensjahres 
hinaus. Mit zunehmendem Alter des 
Kindes nimmt die Aufsichtspflicht 
sukzessive ab. Durch die gesetzlich 
normierte Pflicht soll gewährleis-
tet werden, dass Kinder sich nicht 
selbst schädigen, dass sie niemand 
anderem Schaden zufügen und 
dass sie nicht von anderen geschä-
digt werden. 

Wer ist aufsichtspflichtig?

Aufsichtspflichtig ist grundsätzlich 
derjenige, der die Obsorge über 
das Kind hat (meist ist das die leib-
liche Mutter oder der Vater des 
Kindes), oder derjenige, dem das 
Kind zur Aufsicht anvertraut wurde 
(beispielsweise Verwandte, Nach-
barn, oder Freunde, die Tagesmut-
ter oder Lehrer in der Schule). Zu 
den Aufsichtspflichten der Eltern 
zählt jedoch auch, dass sie umsich-
tig auswählen müssen, bei wem sie 
ihr Kind in Obhut geben. Sie sind 
dafür verantwortlich, dass sie diese 

Personen umfassend über das Kind 
informieren und dass sie ihr Kind 
über mögliche Gefahrensituationen 
und falsches Verhalten aufklären 
und davor warnen.

Wer haftet für Schäden?

Wenn das Kind einen Schaden an-
gerichtet hat oder ihm selbst etwas 
passiert, dann haftet grundsätzlich 
jene Person, die zum Zeitpunkt des 
Schadensereignisses für das Kind 
verantwortlich war und ihre Auf-
sichtspflicht verletzt hat. Ob diese 
Verletzung tatsächlich gegeben ist, 
entscheidet schlussendlich das Ge-
richt. Hierbei ist das Alter des Kindes 
ein entscheidendes Kriterium. Je 
jünger das Kind ist, desto strenger 
und umfangreicher wird die Über-
wachung des Kindes sein müssen. 
Es gibt allerdings wenige konkrete 
Altersangaben zur Aufsichtspflicht. 
Eine Ausnahme bildet die Straßen-
verkehrsordnung, in der sich eine 
exakte Bestimmung finden lässt: 
Ein unter 12-jähriges Kind darf ohne 
Fahrradprüfung nur unter Aufsicht 
einer mindestens 16-jährigen Per-
son mit dem Fahrrad auf der Straße 
fahren. Zudem ist auch das Tragen 
eines Sturzhelmes bis zum zwölften 
Lebensjahr verpflichtend.

Mag.A Regina Pölzl
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Josefsfahrt ins Funkhaus Graz

Der Pensionistenverband hat mit 
der diesjährigen „Josefifahrt“ die 
Ausflugssaison eröffnet. Mit 2 
Bussen wurde vorerst nach Graz 
gefahren und dort das ORF Lan-
desstudio Steiermark besucht. Bei 
einer Führung bekamen die inter-
essierten Pensionisten einen Ein-
blick in die Arbeitswelt der Modera-
toren, Redakteure und Techniker.  
In der Wallfahrtskirche Maria Stra-
ßengel, die als nächstes am Pro-
gramm stand, wurde die hl Messe 
besucht. Diese Messe wurde von 
Msgr. Rechberger zelebriert und 
vom Ehepaar OSR Reinisch mit 
einem 500 Jahre altem Liebeslied 
untermalt. Danach gings zum Mit-
tagessen nach Rein. Anschließend 
wurden die mitreisenden Josefinen 
und Josefs geehrt und mit einem 
kleinen Geschenk überrascht. Vor 
der Heimreise wurde noch kräftig 
das Tanzbein geschwungen.

Wanderer  von einem 
Mitglied der Naturwacht 
empfangen, der über die 
seltene Blume wissens-
wertes erzählte.  Bemerkenswert 
ist, dass diese Blume nur auf die-
ser Wiese in Großsteinbach wächst 
und natürlich streng geschützt ist. 
Die Schachblume sieht in Natura 
genau so schön aus wie auf den 
Bildern. Die Wandergruppen haben 
anschließend sich für die eine oder 
andere Wanderung (gestaffelt in 
drei Kategorien) entschlossen und 
sich dann im Restaurant „Schach-
blume“ zum gemeinsamen Mittag-
essen getroffen. Gestärkt und mit 
unvergesslichen Eindrücken wurde 
die Heimreise angetreten.

Herzlichen Glückwunsch 
unseren Geburtstagskindern 
Frau Gertrude Wischenbart und 
Herrn Karl Kahr

Die zwei Jubilare haben ihren run-
den Geburtstag beim Buschen-
schank Dokter gefeiert.

Pensionistenverband Ligist-Krottendorf-Söding-St.Johann

 Fritz RothbartFoto: Schachblumenwanderung

Foto: Geburtstagskinder

Als aktive Mitglieder der Keglerrun-
de des Pesionistenverbandes haben 
sie ihre Kegelfreunde auch dazu ein-
geladen. Mit Musik (aus der Ziehhar-
monika) wurde auch das Tanzbein 

geschwungen. Gestärkt, 
aber etwas müde vom 
Tanzen, wurde der Heim-
weg angetreten.

Mit den Müttern zu den Adlern

Der Pensionistenverband hat heuer 
seine Mütter zu einer besonderen 
Muttertagsfahrt eingeladen. Dieser 
Einladung folgten nicht nur die Müt-
ter, sondern der eine oder andere 
Vater war auch mit von der Partie. 
Bei schönem Wetter bewegte sich 
der vollbesetzte Bus Richtung Kärn-
ten bis zur Burg Landskron.

Bei einer Greifvogelschau wurde 
den Pensionisten so einiges über 
Beute- und Flugverhalten der Vögel 
erklärt. Vom Kolkraben über den 
Falken bis hin zum Steinadler und 
Eule konnten die Teilnehmer die 
Flugkünste der Vögel bestaunen. 
Danach wurde in der „Pfeffermühle“ 
zum gemeinsamen Mittagessen ge-
laden. Den Müttern wurde von den 
Vorstandmitgliedern ein Blumen-
stock als Geschenk überreicht. Der 
Wirt bedankte sich bei den Müttern 
auch noch mit einer kleinen Überra-
schung. Auf der Heimreise hat die 
Familie Freidl alle Mitreisenden mit 
einem „Schnapserl“ überrascht. So 
endete eine schöne Muttertagsfahrt 
recht lustig und feuchtfröhlich.

Die Pensionisten wanderten im 
Reich der Schachblume!

Die zweite Wanderung dieses Jah-
res führte die Pensionisten nach 
Großsteinbach und wurde als 
„Schachblumenwanderung“ aus-
geschrieben. Vor Ort wurden die 

Foto: Josefsfahrt

Foto: Burg Landskron

Auf unserer Homepage http://
www.pv - l i g i s t - k ro t t endo r f - 
s o e d i n g - s t j o h a n n . a t /  
findet ihr immer wieder Neuig-
keiten und Aktivitäten unseres 
Vereins.
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Vorankündigung
3. Maskenausstellung

der STEINBERG TEIF’LN 
im Schilcherhof Ligist

Aufgrund der positiven Kommentare hat sich 
der Perchtenverein STEINBERG TEIF’LN heu-
er wieder entschlossen, eine Maskenausstellung 

im Schilcherhof Ligist zu veranstalten.
Die Ausstellung findet mit uns und auch mit 
weiteren Perchtenvereinen aus ganz Steier-
mark und auch weiteren Bundesländern statt.
Für unsere Besucher ist die Maskenausstel-
lung von 7. – 9. Oktober 2016 geöffnet.

Pflanzliche Eindringlinge (invasive Neophyten) – Aktionstag 2016                                                           -->

Riesenbärenklau, Ambrosie, Stau-
denknöterich, Drüsiges Springkraut 
und Goldrute haben ein gemeinsa-
mes Merkmal: Sie zählen zu den 
invasiven Neophyten. Das sind 
nicht-heimische Pflanzenarten, die 
durch den Menschen ab 1500 ab-
sichtlich als Zier- oder Nutzpflan-
zen oder unabsichtlich über Straße, 
Schiene, Luft- und Wasserweg ein-
geführt worden sind.

Sie gefährden unsere Gesundheit, 
unsere heimischen Lebensräume, 
Pflanzen- und Tierarten und verur-
sachen große volkswirtschaftliche 
Schäden, die mit hohen Folgekosten 
verbunden sind.

Um dem überaus raschen Voran-
schreiten Einhalt zu gebieten, initi-
iert die Steiermärkische Landesre-
gierung Abteilung 13 Umwelt und 
Raumordnung - Referat Naturschutz 
zusammen mit der Steiermärkischen 
Berg- und Naturwacht zum Schutz 

heimischer Lebensräume in der ge-
samten Steiermark einen jährlich 
wiederkehrenden

Aktionstag
zum Eindämmen

der invasiven Neophyten
am Samstag, dem 2. Juli 2016

So wie in den vergangenen Jahren, 
soll auch heuer wieder gegen die 
oben genannten Arten vorgegangen 
werden.

Bei einer Bekämpfung des Riesen-
bärenklaus, der schwere Hautent-
zündungen hervorruft, müssen Haut 
und Augen durch entsprechende 
Kleidung und Brillen gut vor dem 
Pflanzensaft geschützt sein. Die 
beste Zeit für Bekämpfungsmaß-
nahmen ist daher bei bewölktem und 
kühlem Wetter oder am Abend bzw. 
im Schatten.

Die wirksamste Art der Bekämpfung 
dieser Art ist das Durchstechen der 

Wurzel mit einem Spaten 10-15 
cm unter der Erde. Dann hebt man 
die gesamte Pflanze von der übri-
gen Wurzel ab. Die Pflanze – ohne 
Fruchtstände - kann man zum Ver-
trocknen liegen lassen.

Mahd kurz vor der Blütezeit, tötet die 
Pflanzen nicht ab sondern schwächt 
sie nur. Zumindest können keine 
Blüten mehr gebildet werden. Die-
se Maßnahme ist sehr zeit- und ar-
beitsaufwendig, denn sie muss 6 – 8 
mal (alle 2 - 4 Wochen) während der 
Vegetationsperiode durchgeführt 
werden und in 5 darauf folgenden 
Jahren.

Keinesfalls dürfen Blüten- oder 
Fruchtstände im Bio- und Restmüll 
entsorgt werden, da die Gefahr der 
Verbreitung zu groß ist. Am geeig-
netsten ist eine professionelle Kom-
postieranlage, in der hohe Tempera-
turen entstehen, da die Samen erst 
ab 70° Celsius keimunfähig werden.
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Alpenverein Ligist

PROGRAMM 
Juli - August 2016

02. bis 03. Juli 2016	 	
Klettersteige und Wandern 
im Gebiet Gosausee
Franz Wagner

06. Juli 2016			 
Seniorenwanderung 
Knödelhütte - Bernsteinhütte - 
Görlitz Alm - Unterauerlingerhütte
Rudolf  Riedel	

29. bis 31. Juli 2016	 	
Familienlager 
Neunkirchner Hütte			 
Marion Hausegger

08. bis 12. August 2016		
Abenteuercamp AV Jugend		
Lisa Hausegger

12. August 2016			 
AV Sommerfest
beim Kletterturm der FF Ligist
Marion Hausegger

03. August 2016			 
Seniorenwanderung 
Schrogentor - St Oswald ob Frei-
land - Steffelbauer - Schrogentor
Angela Lidl	

12. bis 15. August 2016		
Klettersteige in den Dolomiten	
Ingo Wundrak

Am 16.4. und 7.5.2016 fand der 
Kletterkurs des Alpenvereins Li-
gist im Klettergarten Unterwald 
statt. Die Teilnehmer konnten da-
bei die Grundlagen des Kletterns, 

wie zB Knotentechnik, erlernen. 
Für Highlights sorgten der Aufstieg 
durch den Kamin und das Abseilen. 
Herzlichen Dank an dieser Stelle an 
Kursleiter Sepp Hausegger.

 Marion Hausegger

1.4. bis 5.4.2016 Skitour
des Alpenvereins Ligist am Dachstein

Fotos von Mathias Zirkl

 
Vorankündigung 

Literaturfrühstück mit dem
„Blonden Engel“

Sonntag,
04. September 2016

Suchen Sie noch 
ein passendes Ge-
schenk?

In der Bibliothek Li-
gist können Sie ab 
sofort während der 
Öffnungszeiten Gut-
scheine für eine Jah-
resmitgliedschaft er-
werben. Dieser Gutschein im Wert 
von € 15,00 ist das ideale Geschenk 
für Leseratten.

Öffnungszeiten:
Dienstag	 10:00 bis 13:00 Uhr
Donnerstag	 17:00 bis 19:00 Uhr
Sonntag	 09:00 bis 11:30 Uhr

Bibliothek Ligist

 Gaby Jud

GUTSCHEIN 
für 

ein Jahr 
lesen, hören und spielen 

in der 

Bibliothek 
der Marktgemeinde Ligist
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MODERATION: Karl Christandl • MITWIRKENDE: Kernöl Express,  

Schilcherland Blech und der Musikverein Ligist-Krottendorf 

www.mv-ligist-krottendorf.at

Fr. 1. Juli 2016
19 Uhr – Dorfplatz Krottendorf

Ländliche Landesmeisterschaften

Und er hat es wieder getan!
Kurt Gösler erneut Landesmeister 
der ländlichen Fahrer.

Auch heuer wurden am 22.05.2016 
wieder die Landesmeisterschaften 
der ländlichen Fahrer im Verein der 
Pferdefreunde Rabnitztal ausge-
tragen. Wie auch im vorigen Jahr 
konnte sich Kurt Gösler im Bewerb 
der Einspänner, gezogen von Groß- 
pferden, erfolgreich gegen zehn 
konkurrierende Gespanne durch-
setzen und somit seinen Titel erfolg-
reich verteidigen. Das Team Kurt 
Gösler mit Beifahrer, Sohn Mario 
Gösler, und dem herausragenden 
und selbst gezüchteten Turnier-
pferd, Heavy von Lankowitz, zeigte 
sich wie immer souverän und bei-
spielhaft über den ganzen Bewerb 
hinweg. Die sehr gute Leistung in 
der Dressuraufgabe wurde durch 
eine hervorragende Vorstellung im 
Kegelparcours ohne Fehlerpunk-
te getoppt. Wohlverdient wurden 

diesem Gespann weiß-grüne Meis-
terschleifen und goldene Medaillen 
überreicht. Mit dieser großartigen 
Leistung wurde ein hoffentlich wei-
terhin so erfolgreiches Turnierjahr 
2016 eingeläutet. Für die restliche 

Saison wünschen wir Kurt Gösler 
und seiner Mannschaft weiterhin 
viel Spaß und tolle Ergebnisse.

 Marlies Ehrendorfer

Foto: Landesmeister Kurt Gösler
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Singkreis Ligist - In einem Bächlein helle ...

Das diesjährige Abschlusskonzert 
des Singkreises Ligist steht unter 
dem Motto  „ In einem Bächlein hel-
le…“. Im vergangenen Arbeitsjahr 
hat sich der Singkreis ausführlich 
mit den Themen Wasser und Wein 
auseinandergesetzt. Mit unserer 
Chorleiterin Kerstin Gennet haben 
wir für Sie viele interessante und un-
terhaltsame Lieder rund um dieses 

Motto erarbeitet. Dazu gehören der 
Donauwalzer, Forellenvariationen 
und um unseren Durst zu stillen, 
schlürfen wir das Badewasser un-
serer Liebsten. Diese Lieder wollen 
wir Ihnen gerne am 25. Juni 2016 
um 20 Uhr in der Mehrzweckhalle 
Ligist darbieten. Unterstützt wird 
der Chor vom jugendlichen Klarinet-
tenensemble „Armonia clarinettina“. 

Am Klavier begleitet uns Hanae 
Kato. Sie kommt aus Japan, hat 
Klavier studiert und ist ausgebildete 
Musikpädagogin. Für das leibliche 
Wohl wird gesorgt sein. Wir freuen 
uns auf Ihr Kommen.

 Christine Jeszenszky

Foto: Singkreis Ligist

Singkreis Ligist

Liebes-Wein- und Wasserlieder

Samstag, 25.Juni 2016

Mehrzweckhalle Ligist

Eintritt: 8,- €

Beginn: 20 Uhr

Gäste : Armonia clarinettina

 

Klavier: Hanae Kato

Foto: „Armonia clarinettina“
 

Einladung zum 26. 
 

Frühschoppen 
 

 „Unter den Linden“ 
 

 

31. Juli 2016 
beim Moserweber  

Beginn: 10.30 Uhr 
 

  
Für beste Stimmung sorgt die: 

„Steirische Kirtagsmusi“ 
 

Auf Ihr Kommen freuen sich Bgm. Johann Nestler und das Team der 
 

 Ligister Volkspartei. 
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Bienenzuchtverein Ligist

Ehrungen: 

Wir und der steirische Bienenzucht-
verband gratulieren:

Herrn Trolb, Herrn Grinschgl und 
Herrn Fuchs zur 40-jährigen Mit-
gliedschaft in Gold. 

Herrn Fellner mit 25 Jahren in Silber. 

Am 12. März wurde ein neuer 
Vorstand gewählt:

Obmann:	 Gößler Franz jun.
Obmann Stv:	 Keller Erika
Schriftführer:	 Vötsch Gerald
Kassier:	 Korpar Wilhelm
Kassier/Stv:	 Kienzl August. 

Auf diesem Wege möchten wir uns 
beim alten Vorstand für die Arbeit 
bedanken.

Foto: neuer Vorstand

Am 4. März wurden auf der
Messe Wieselburg auch 2 Imker 
aus Ligist ausgezeichnet. 

Fam. Rosenzopf: 
Gold in Wald, Silber in Wald und Sil-
ber in Kastanienhonig. 

Fam. Gößler jun:  
Gold in Blüten, Gold in Wald, 2x 
Gold in Kastanie und Silber in 
Cremehonig. 

Wir suchen Neueinsteiger für 
unseren Verein. 

Die Imker werden von der Gemein-
de, der EU und vom B.Z.V. Ligist 
gefördert.

Wir bedanken uns sehr für die För-
derung und Anerkennung der Li-
gister Imker durch die Gemeinde. 

Registrierung

Die Registrierung der Bienenvölker, 
die jetzt von der EU vorgeschrieben 
wurde, sorgt dafür, dass der Vete-
rinär die Standplätze, wenn Krank-
heiten (z.B. Faulbrut) auftreten 
sollten oder der Beutenkäfer nach 
Jahren kommt, schneller eingrei-
fen kann. Es sind hohe Strafen (bis 
über € 4000,-) zu bezahlen.

Die Frist der Registrierung endet 
2016 (Dezember).

Wanderkarte

Das Wandern der Völker zu Wald 
und Kastanie ohne Wanderkarte ist 
nicht erlaubt. 

Es sollten auch die Abstände zu 
Standplätzen anderer Imker berück-
sichtigt werden (je nach Anzahl der 
Bienenstöcke 400 - 500m Luftlinie).

Summ, summ,summ.

 Obmann Gößler Franz jun.

Beteiligung der Jäger am „Steirischen Frühjahrsputz“

Unter dem Motto „Abfall hat im Le-
bensraum der Wildtiere nichts ver-
loren!“ beteiligte sich heuer eine 
beachtliche Zahl von Jägern an der 
Landschaftsreinigungskampagne 
am 16. April in Ligist. Allein vom JV 
Ligist-Grabenwarth waren fünf Jä-
ger gekommen. 

Bgm. Johann Nestler (im Bild Mitte) 
dankte den Jägern im Namen der 
Marktgemeinde Ligist für die Beteili-
gung an diesem Umwelt-Aktionstag.

Alle Naturnutzer, die Freude an ei-
nem Waldbesuch haben, werden 
gebeten, jegliche Abfallentsorgung 
im Wald, auf Wanderwegen und am 

 Dkfm. Mag. Heinz Kürzl

Waldrand zu unterlassen. Für die 
Jäger/innen gilt, alle Plastiksäcke 
nach der Fütterungsperiode ord-
nungsgemäß zu entsorgen. 

Wenn Wildtiere reden könnten, wür-
den sie „Danke!“ sagen. 
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Polsterlkino Ligist - Sommer-Open-Air-Kino 2016 
 
 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 

 
 
 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 
 

 

Einlass ab 20 Uhr— Filmvorführung ab ca. 21h30 
 

Vorverkauf: € 6,00,  Abendkasse: Erwachsene € 8,00 
 Kinder € 3,00 

 
     Bei Schlechtwetter Vorstellung um 20.00 Uhr im Polsterlkino 
 

Innenhof  Kindergarten  Ligist 
Samstag, 25. Juni 2016 

TSC-Raiffeisenbank Ligist

Am 28.05.2016 fanden in Hitzendorf 
die Staatsmeisterschaften im For-
mationstanz statt.  Für den TSC war 
dies eine riesige Herausforderung. 
Als der ÖTSV an uns mit der Bitte 
herangetreten ist, dieses Turnier 
zu übernehmen, wussten wir noch 
nicht, was auf uns zukommen soll-
te. Dass der Formationstanzsport 
eigene Regeln hat, haben wir bald 
herausgefunden. Galt es doch noch 
zusätzliche Garderoben für 17 For-
mationen (ca. 20 Personen pro For-
mation) zu finden. Für dieses diszi-
plinierte Verhalten in den beengten 
Garderoben, ein großes Lob an die 
Tänzer. Um zusätzliche Zuschau-
erplätze zu schaffen, mussten wir 
eine mobile Tribüne aufbauen, wo-
bei ich mich bei unserem Bürger-
meister,  Herrn Johann Nestler, für 
das Ausborgen der Podien sowie 
beim Schulwart, Herrn Krill Harald, 
für Transport und Aufbau, recht 
herzlich bedanken möchte. 

Am Turniertag kamen die Forma-
tionen  bereits um 7 Uhr 30 zum 
Check in, um 9 Uhr begannen die 
Stellproben und um 16 Uhr konnte 
das Turnier mit den Vorrunden er-
öffnet werden. Nicht nur die Tem-
peraturen im Freien, sondern auch 

die emotionsgeladenen Fans in der 
Halle brachten diese zum Kochen. 

Um 21 Uhr 30 stand Doppelgold für 
die Teams des TSC-Schwarz-Gold-
Wien fest. 

                                                    -->

Foto: Formation



39www.ligist.at Vereine / Verschiedenes

verkauft
verkauft

Reihenhaus in Ligist 
zu verkaufen!

 0676 / 488 95 65 
Katrin Strommer w
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• 120 m² Wohnfläche 
• eigene Grünfläche
• eigener Eingang
• Dachboden
• Carport & Parkplätze
• sonnige Lage

noch 1 freie
Wohneinheit!

verkauft

Reinigungskraft

im Ausmaß von
ca. 15 Wochenstunden
für Ligist und Voitsberg 

gesucht. 

Arbeitszeit flexibel
zu vereinbaren. 

Tel.: 0676 84696963

SONNBERGER

0664/3431355

 Friedericke Schröttner, Präsident

Fortsetzung: TSC-Raiffeisenbank Ligist

Das A-Team mit dem Titel Invic-
tus löste den HSV Zwölfaxing als 
Staatsmeister ab. Auch das A-Team 
mit dem Titel Make that Change 
wurde österreichischer Meister im 
Formationstanz Standard. 

Bei dieser Gelegenheit möchte ich 
mich bei meinem gesamten Team, 
allen Sponsoren und bei der Markt-
gemeinde Ligist für die großartige 
Unterstützung recht herzlich bedan-
ken, denn ohne Euch wäre es für 
mich unmöglich, eine solche Her-
ausforderung anzunehmen und die-
ser auch gerecht zu werden.

Weitere Bilder auf 

www.tsc-ligist.at

Foto: Die beiden Siegermannschaften

Foto: Aufstellung Siegerehrung
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Weitere Berichte und Fotos unter: www.ff-ligist.at

Neue Helme für die Feuerwehr Ligist

Nach 20 Jahren Einsatzdauer wurden die Einsatz-
helme der Feuerwehr Ligist am 19. März gegen den 
Rosenbauer Heros Titan ausgetauscht.

Alle Kameraden wurden mit dem neuen Einsatzhelm 
ausgestattet, zusätzlich wurden zwei Einsatzleiterhel-
me angekauft.

Ein großer Dank gilt der Markgemeinde Ligist, welche 
die Kosten zur Gänze übernommen hat, um den Aus-
tausch der Einsatzhelme realisieren zu können.

Freiwillige Feuerwehr Ligist

 LM d.V. Daniel Muhri

Technische Hilfeleistungsprüfung der 
Feuerwehren Gaisfeld und Ligist

Am Sonntag, dem 17. April, legten die Kameraden 
der Feuerwehren Gaisfeld und Ligist die Techni-
sche Hilfeleistungsprüfung erfolgreich in den Stu-
fen Bronze, Silber und Gold ab.

Nach wochenlanger intensiver Vorbereitung auf diese 
Leistungsprüfung stellten die Mitglieder der vier Grup-
pen ihr theoretisches und praktisches Können vor dem 
Bauhof Ligist unter Beweis.

Verkehrsunfall PKW auf LKW aufgefahren

„Verkehrsunfall mit eingeklemmter Person, PKW 
auf LKW aufgefahren auf der Südautobahn A2“, 
hieß es bei der Alarmierung für die Feuerwehren Li-
gist und Steinberg bei Ligist.

Am Mittwoch, dem 27. April, wurden die beiden Feu-
erwehren Ligist und Steinberg bei Ligist zu einem Ver-
kehrsunfall auf die Südautobahn A2 alarmiert. Auf der 
schneenassen Fahrbahn fuhr ein PKW einem LKW hin-
ten auf, Glück im Unglück hatte der unverletzte Lenker.

Mit dem SRF Ligist wurde der PKW geborgen und au-
ßerhalb des Gefahrenbereiches abgestellt.
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Osterfleischschnapsen der
FF Steinberg

Am 18. März 2016 fand das schon 
traditionell gewordene Osterfleisch-
schnapsen der FF Steinberg statt. 
43 Schnapser fanden sich ein, 34 
Männer und 14 Frauen. Gespielt 
wurde im ko-System, jeder Spieler 
hatte 3 Leben. 

Nach spannenden, aber auch fai-
ren Spielen kam es zu folgendem 
Ergebnis:

Herren:

1. Platz:  NIGGAS Karl
2. Platz:  HIDEN Stefan
3. Platz:  GÜNDERA Gerald

Frauen: 

1. Platz:  GÜNDERA Christine
2. Platz:  SEIDLER Maria
3. Platz:  DREYER Bianca

Besuchen Sie uns auch auf 
unserer Homepage:
www.ff-steinberg.at

Wiesenfest

Am Pfingstsonntag, dem 15. Mai 
2016, fand beim Rüsthaus Steinberg 
wieder unser traditionelles Wiesen-
fest statt. Obwohl das Wetter nicht 
so optimal war dieses Fest vor allem 
am Abend sehr gut besucht.

Die Feuerwehr Steinberg bedankt 
sich bei allen, die mit ihrem Besuch, 
einer Mehlspeisen-Spende oder mit 
Sponsoring dieses Fest unterstützt 
haben.

Freiwillige Feuerwehr Steinberg bei Ligist

Foto: Osterfleischschnapsen der FF Steinberg

 Siegmund Rosenzopf

Die Freiwilli-
ge Feuerwehr 
Steinberg gra-
tuliert dem Kas-
sier August 
Fuchs und dem Schriftführer Sieg-
mund Rosenzopf recht herzlich und 
wünscht den Jubilaren noch viele 
aktive Jahre in der Feuerwehr.

Schwerer Unfall bei der 
Autobahnabfahrt Steinberg

Zu einem technischen Einsatz mit 
Menschenrettung auf der A2-Au-
tobahnabfahrt Steinberg wurden 
am 7. Mai 2016 die Feuerweh-
ren Mooskirchen und Steinberg 
alarmiert.

Dabei waren 2 PKW direkt bei der Au-
tobahn-Abfahrt Steinberg zur L 314 
kollidiert. Es gab 3 Verletzte, eine Per-
son musste mit hydraulischem Ret-

tungsgerät aus 
dem Fahrzeug 
g e s c h n i t t e n 
werden. Diese 
Person wur-
de anschlie-
ßend mit dem 
Rettungshub-
schrauber ins 
Krankenhaus 
transportiert.

Die Abfahrt Steinberg sowie die 
Landesstraße musste für diesen 
2-stündigen Einsatz in beide Rich-
tungen gesperrt werden.

Die Freiwillige Feuerwehr Steinberg 
war mit 15 Mann im Einsatz, Ein-
satzleiter war unser HBI Hans Peter 
Langmann.

Jeder Spieler erhielt zumindest ei-
nen Sachpreis, die meisten konnten 
sich zusätzlich über ein ordentliches 
Stück Selchfleisch freuen.

Die FF Steinberg bedankt sich bei 
den zahlreichen Sponsoren, die 
die vielen wertvollen Preise zur 
Verfügung gestellt haben und bei 
den Spielleitern BM Michael Mo-
dersbacher; LM August Fuchs und 
OBI Kurt Kern für die Organisation 
der Preise und den reibungslosen 
Spielablauf.

50 + 50

Wenn der Kassier und der Schrift-
führer innerhalb einer Woche 50 
Jahre alt werden, muss das natürlich 
gefeiert werden. So geschehen am 
Samstag, dem 2. April 2016, im Rüst- 
haus Steinberg. Foto: Unfall Autobahnauffahrt

Foto: Wiesenfest
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Jetzt NEU: 
Waschvollautomat: CWF14W65 Wäschetrockner: CWK5W460 

Sie suchen einen Job oder möchten 
nach längerer Berufsunterbrechung 
nun wieder durchstarten, wissen 
aber nicht wie? Sie möchten sich 
beruflich verändern oder eine Aus-
bildung absolvieren, die Ihren Inte-
ressen und Fähigkeiten entspricht? 
Sie brauchen Auskunft in rechtlichen 
Fragen? Sie sind in einer schwieri-
gen Lebenssituation und brauchen 
Unterstützung bei der Bewältigung 
anstehender Veränderungen?

Mit diesen und anderen Themen 
kommen Frauen und Mädchen (ab 
14 Jahren) in die Beratungsstelle 

Wir setzen „akzente“ für Frauen

von akzente. Ergänzt wird das 
kostenlose Beratungsange-
bot durch diverse Workshops 
und Kurse zu Themen wie EDV 
für den Beruf, Kommunikation & 

Selbstpräsentation oder selbstbe-
wusstes Auftreten. 

Weitere Informationen
und Terminvereinbarungen
unter 03142/ 93 030 oder
office@akzente.or.at

DANKE

Der Lionsclub Voitsberg-Köflach 
möchte sich bei Herrn Bürger-
meister Johann Nestler und dem 

Gemeinderat recht 
herzlich für die Unter-
stützung des Kabaret-
tabends mit Isabella 
Woldrich bedanken.

Durch diese Unterstützung seitens 
der Gemeinde konnte mit dem Erlös 
dieser Veranstaltung einer Ligister 
Familie getreu unserem Motto „we 
serve“ schnell und unbürokratisch 
geholfen werden.

Für den Lionsclub
Dr. Johann Schröttner

Präsident

Mit insgesamt vier Herrenmann-
schaften – Landesliga, Oberliga, 
Unterliga und Gebietsliga – nahmen 
wir im abgelaufenen Jahr zum Teil 
recht erfolgreich am Meisterschafts-
betrieb des STTTV teil. Immerhin 
kann der Verbleib in der höchsten 
Spielklasse der Steiermark als Er-
folg angesehen werden, spielen wir 
doch ohne ausländischen Legionär.

Hervorzuheben sind unser Nach-
wuchsspieler Hütl Nicolas, Pfei-
fenberger Julia, Planner Vanessa 

und Preschan Markus, die sowohl 
an der Österreichischen als auch 
an der Steirischen Nachwuchs-
superliga und an den Steirischen 
Meisterschaften recht erfolgreich 
teilnahmen.

Kinder, die gerne diesen Sport aus-
üben möchten, können in der Volks-
schule Ligist dienstags und don-
nerstags ab 16.30 Uhr schnuppern.

Saisonrückblick des UTTC Raiffeisen Ligist

 Robert Stieber

Informieren kostet nichts,
kann aber viel bringen!
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Den Wald auf den Klimawandel vorbereiten!

Die Anforderungen an gesunde und 
vitale Waldbestände werden mit zu-
nehmenden Klimaveränderungen 
und extremen Wetterereignissen 
immer stärker. Starke und vitale 
Wälder benötigen einen ausreichen-
den Standraum für die Bäume, um 
sich stabil zu entwickeln und das 
vorhandene Wasser in Extremsitua-
tionen effizient zu nutzen. 

Viele heimische Wälder weisen je-
doch erhebliche Pflegerückstän-
de auf, wodurch die Stabilität des 
Bestandes gefährdet 
ist. Klimaextreme und 
Schädlingseinflüsse 
können dadurch gro-
ßen Schaden verur-
sachen. Um solch ne-
gativen Auswirkungen 
vorzubeugen, sind 
rechtzeitige und be-
standsschonende Pfle-
gemaßnahmen äußerst 
wichtig. 

Es ist notwendig, rechtzeitig mit der 
notwendigen Pflege zu beginnen, 
um massive und störende Einflüsse 
auf die Stabilität zu verhindern. Die 
rechtzeitige Anpassung der Stamm-
zahl und Entnahme der minderen 
Qualitäten und nicht gewünschten 
Holzarten ist für die Vitalität des 
Waldes unerlässlich. 

Die Bewirtschaftung hat nicht 
nur ökologisch eine gute Aus-
wirkung, sondern ermöglicht 
auch, positive HD-Werte (Höhe-/

Durchmesserverhältnis) zu errei-
chen. Sämtliches Holz aus diesen 
Nutzungen wird nachgefragt und 
kann dadurch für den Waldbesit-
zer mit einem positiven Ergebnis 
und geldwertem Vorteil vermarktet 
werden. 

Oftmals ist der Waldbesitzer darauf 
angewiesen, Pflege- und Durch-
forstungsarbeiten weiterzugeben, 
dabei ist Vertrauen zu den handeln-
den Personen und Unternehmen 
besonders wichtig. 

Holzernte 
mittels Seil-
kran bis zur 
vollmecha-
nisierten Holzernte mit Harvester 
und Forwarder die ganze forstliche 
Dienstleistungspalette anbieten. 

Ein zusätzlicher Vorteil für forstliche 
Pflegemaßnahmen besteht in den 
neu ausgearbeiteten Förderricht-
linien, in denen zusätzliche Mittel 
bereitgestellt werden, um Durch-
forstungen in schwächeren Wald-

beständen durchzuführen 
und die bestehenden Pflege-
rückstände professionell und 
fachgerecht abzubauen. 

Eine nachhaltige Waldbe-
wirtschaftung und Holzver-
marktung setzt seriöse und 
kompetente Partner voraus. 
Der Österreichische Forstun-
ternehmerverband und seine 
Partner können Waldbesit-
zer dabei unterstützen, diese 
Ziele zu erreichen und ihren 

Wald stabil, klimafit und ertragreich  
zu bewirtschaften.

Um Ihren Wald für die nächsten 
Generationen „klimafit“ zu bearbei-
ten, steht Ihnen der Österreichische 
Forstunternehmerverband gerne 
beratend zur Seite.

www.forstunternehmerverband.at         
E-Mail: kontakt@oefuv.at

Mobiltelefon: 0664/3819122  oder  
0676/7800131

Informationsmöglichkeiten bietet 
die Plattform des Österreichischen 
Forstunternehmerverbandes e.V. 
(ÖFUV), in der zahlreiche Forst-
dienstleister vereinigt sind. 

Der Verein bietet eine möglichst 
zielgerichtete Beratung für alle forst-
lichen Maßnahmen. Im Österreichi-
schen Forstunternehmerverband 
sind professionelle Forstfachfirmen 
organisiert, die vom Ein-Mann-Un-
ternehmer mit Motorsäge und Trak-
tor bis zur hochmechanisierten 
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Sturm Graz zu Gast in Ligist!

FC Raiffeisen Ligist

 Obmann Bernhard Schröttner

Tolle Leistungen im 
Nachwuchsbereich!

Wenn man sich die 
vielen Kinder und Ju-
gendlichen ansieht, 
die mit Begeisterung 

dem runden Leder nachjagen, dann 
ist dies die Bestätigung dafür, dass 
die Trainer/Innen in unseren Teams 
U7 (Julia Kohlbacher), U8 (Raphael 
Sommer), U10 (Michael Langmann) 
bis hin zur U12 (Werner Zoisl und 
Thomas Rompold) hervorragende 
Arbeit leisten. 

U12 des FC-Ligist beim Coca 
Cola Cup 2016

In der Steiermark gibt es 112 U12 
Mannschaften. Da ist es schon ein 
riesen Erfolg, sich für den Coca 
Cola Cup (die besten 20 Teams der 
Steiermark) zu qualifizieren. Unsere 
U12 hat dies geschafft und am 29. 
Mai 2016 war es dann so weit. In 
4 Gruppen aufgeteilt spielte Ligist 
gegen ESV Mürzzuschlag, Hart-
berg, JAZ GU Süd und SG Proleb/
Niklasdorf, wobei man gegen Mürz-
zuschlag 1:0 gewinnen konnte und 

dreimal unentschieden spielte. Als 
Gruppenzweiter erreichte man im 
Viertelfinale gegen Gössendorf ein 
0:0 und schied im Elfmeterschießen 
aus. Kein einziges Spiel verloren – 
hervorragender 7. Platz erreicht – 
GRATULATION. Erwähnenswert: 
Der FC Ligist reiste mit dem größ-
ten Kader aller Mannschaften an, 
wobei alle Spieler zum Einsatz ka-
men. Und auch bei den mitgereis-
ten Fans war Ligist mit Abstand am 
stärksten vertreten und sorgten für 
eine tolle Stimmung.

Der FC Raiffeisen Ligist veranstal-
tet am 25. Juni 2016 ein Freund-
schaftsspiel zwischen der U16 Aka-
demie Steiermark Sturm Graz und 
einer weststeirischen U19-Auswahl. 
Organisiert wird dieses Projekt von 
Christoph Krasser, des als Assis-
tenztrainer bei AKA Sturm Graz U16 
tätig ist. Trainer der weststeirischen 
U19-Auswahl ist Walther Eccher. 

Musik:

köstliches Spanferkel


großes Kuchenbuffet


tolles
Kinderprogramm

Highlights:

FRÜHSCHOPPEN

am Sportplatz Ligist
Beginn: 11 Uhr

Sonntag,
12. Juni 2016

... vom Schlager über Austropop bis hin zur Volksmusik

  Samstag, 25. Juni 2016
14:00 Uhr

FC Ligist U12 : GAK Juniors

16:00 Uhr
Freundschaftsspiel

U 16 Akademie Sturm Graz :
Weststeirische Auswahl U19

Foto: AKA Sturm Graz U16
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Unsere Ameisen

Bei uns gibt es sieben hügelbauen-
de Ameisenarten. Am auffälligsten 
sind die großen Hügel der Kleinen 
Roten Waldameise, die man häu-
fig an Waldränden oder lichten Stel-
len im Wald sehen kann.

In einem großen Hügel der Kleinen 
Roten Waldameise leben bis zu ei-
ner Million geschlechtslose Arbeite-
rinnen und bis zu tausend Königin-
nen. Männchen sind nur zeitweise 
im Bau vorhanden, sie sterben nach 
der Begattung der Königinnen ab.

Für den Wald sind die Ameisen von 
großer Bedeutung, erbeuten sie wäh-
rend eines Jahres bis zu zehn Millio-
nen Beutetiere (Insekten) und ernten 
für die Aufzucht der Brut zusätzlich 
40 l Honigtau von Blattläusen und 
ca. 60.000 verschiedene Samen. Die 
Laufwege eines großen Ameisenvol-
kes erreichen bis 200 m Länge.

Die Temperatur im Ameisen-
nest beträgt im Sommer je nach  Ing. Rudolf Riedel

Aufzuchtstadium der Brut zwischen 
18 – 31 Grad und wird durch Öff-
nen bzw. Schließen von Lüftungs-
gängen und Eigenwärme erreicht. 
Sinkt die Außentemperatur unter + 
8 Grad, ziehen sich die Ameisen in 
die tiefgelegenen Erdkammern zu-
rück. Im Winter wird die Tempera-
tur im Nest auf + 1 Grad abgesenkt. 
Wenn in dieser Zeit das Nest stark 
beschädigt wird und Kälte und Näs-
se eindringen kann, bedeutet dies 
den Tod des Ameisenvolkes.

Alle unsere Ameisenarten sind 
streng geschützt. Bei der Waldbe-
wirtschaftung kommt es manchmal 

Die WKO ehrte Herrn Reinisch Dominik für die 
Lehrabschlussprüfung, die er mit „ausgezeich-
netem Erfolg“ absolvierte.

Die Firma G & P GmbH mit dem gesamten 
Team möchte Herrn Reinisch Dominik auf 
diesem Weg recht herzlich gratulieren!!

„Stars of Styria“

vor, dass ein Ameisennest be-
schädigt wird. Ein mechanischer 
Nestschutz schützt vor den ärgs-
ten Fressfeinden: Spechte (Grün-
specht), Fasane, Amseln, Füchse, 
Mäuse, in höheren Lagen auch das 
Auerwild. Ein Specht frisst pro Tag 
ca. 3.000 Ameisen.

Wenn mehrere Ameisenhügel vor-
handen sind, ist es nicht notwendig, 
alle Hügel zu schützen. Das Schutz-
gerüst um den Ameisenhügel muss 
groß genug dimensioniert werden, 
damit es von den Ameisen nicht in 
den Hügel eingebaut werden kann. 
Eingebaute Schutzgitter leiten die 
Feuchtigkeit in den Ameisenhügel 
und schädigen die Entwicklung des 
Ameisenvolkes.

Ein vorbildlicher Ameisenschutz ist 
am Wandertag zum Herlwirt im Be-
reich des Anwesens Jocham vlg. 
Guggi zu sehen.
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Herzliche Einladung 
zum Festgottesdienst anlässlich Ihres 

Ehejubiläums mit Pfarrer Rupert Rechberger, 
am So. 19. Juni 2016, 08.30 Uhr in der 

Pfarrkirche Ligist. 
Seien Sie herzlich mit Ihrer Familie 

willkommen! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Foto: Die Jubelpaare 2015 
 

Um eine kurze Rückmeldung bis spätestens  
17. Juni 2016 wird gebeten unter 06645551166 an Frau Barbara 

Rauth. 

Jetzt, nach über 50 Jahren, wurde 
es durch Pfarrer Rupert Rechberger 
aus Ligist und  Pater Josua Gonsior 
aus Maria Lankowitz wieder mög-
lich, eine Taufe in der Kapelle in Gra-
benwarth zu machen.Es wurden bis 
zum Jahr 2016 nur 3 Babys in der 
Kapelle in Grabenwarth getauft. Die-
se waren Sackl August, Klampfl Er-
win und eine weiteres Baby, das uns 
nicht bekannt ist. Jetzt ist auch FINN 
MAXIMILIAN Edler, Sohn von Bern-
hard Sackl und Bianca Edler, einer 
dieser kleinen Runde geworden.

Kapellengemeinschaft Grabenwarth Lachnitz

 Bernhard Sackl

Am 9. April 2016 wurde Finn Ma-
ximilian von Pater Josua in der 
kleinen Kapelle in Grabenwarth 
getauft. Wir möchten uns bei allen 
bedanken, die mitgeholfen haben 
und es ermöglicht haben, dass der 
kleine Finn Maximilian in Graben-
warth vor seinem zu Hause getauft 
werden konnte.

Foto: Baby Finn Maximilian

Foto: Taufe von Finn Maximilan in der Kapelle Grabenwarth

Da in der Kapelle ein sehr famili-
äres Umfeld ist und die Taufe von 
Finn Maximilian für uns sehr schön 
war, hoffen wir, dass in Zukunft öf-
ter Taufen in der Kapelle in Graben-
warth stattfinden können.

Foto: Kapelle Grabenwarth
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MOBILE DIENSTE - Unteres Kainachtal 
EL Manuela Steiner
Bürozeiten:
Montag - Freitag	 Tel: 03143/20422
08:00 - 13:00	        od. 0664/807851809

KOSMAS APOTHEKE
Tel: 03143/4430	 od. 0664/1845552
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag	 08:00 - 13:00 u. 15:00 - 18:00
Samstag	 08:00 - 12:00

Praktische Ärzte
Dr. Brigitta KUPFERSCHMIDT-R.
Tel: 0664/5944355, Ligist
Dr. Karin TINNACHER
Tel: 03143/20006, Ligist
Dr. Johann ZAGLER
Tel: 03143/3200, Ligist
Dr. Peter HEIDINGER
Tel: 03143/2235, Krottendorf
Dr. Ferdinand REITER
Tel: 03137/3531, Söding
Dr. Karl Oliver WALSBERGER
Tel: 03137/50501, Mooskirchen

Zahnärzte
Dr. Brigitte SCHULTES
Tel: 03143/20809, Ligist
Dr. Gerhard BAECK
Tel: 03142/63500, Bärnbach
Dr. Peter GÖSSLER
Tel: 03142/22215, Rosental
Dr. Ursula GRATZER
Tel: 03142/61300, Bärnbach
Dr. Karl GREINIX
Tel: 03144/2120, Maria Lankowitz
Dr. Haymo GRUBER
Tel: 03142/25300, Stallhofen
Dr. Babara HIEBL
Tel: 03142/22254, Voitsberg
Dr. Gerhard HUNGER
Tel: 03144/3736, Köflach
Dr. Ingrid KAMMERER
Tel: 03137/3344, Mooskirchen
Dr. Johannes KRAINZ
Tel: 03137/34484, Mooskirchen
Dr. Christian KREMPL
Tel: 03144/72074, Köflach
Dr. Angelika MESSANEGGER
Tel: 03142/98237, Stallhofen
Dr. Johann SCHRÖTTNER
Tel: 03143/3553, Krottendorf
Dr. Robert STADLOBER
Tel: 03142/24230, Voitsberg
Dr. Brigitte WENDL
Tel: 03145/630, Edelschrott
Dr. Bernhard WIESER
Tel: 03144/71271, Köflach
Dr. Michael / Rudolf WIESER
Tel: 03144/4900, Köflach
Dr. Rainer ZMUGG
Tel: 03142/23355, Voitsberg

Tierarzt
Dipl.Tzt. Alexandra GILLICH
Tel: 03143/20500, Ligist

Bereitschaftsdienst Praktische Ärzte

Juni 2016 		  18./19.06.	 Dr. Johann Zagler, Ligist
			   25./26.06.	 Dr. Ferdinand Reiter, Söding

Dzt. noch kein weiterer Dienstplan vorhanden.

Urlaub u. Fortbildung
Dr. Walsberger:	 23.06. - 24.06. (F)
Dr. Zagler:		  27.06. - 02.07. (K)

Juni 2016		  18./19.06.	 Dr. Johann Schröttner, Krottendorf
			   25./26.06.	 Dr. Johannes Krainz, Mooskirchen

Juli 2016 		  02./03.07.	 Dr. Brigitte Schultes, Ligist
			   09./10.07.	 Dr. Rudolf Michael Wieser, Köflach
			   16./17.07.	 Dr. Angelika Messanegger, Stallh.
			   23./24.07.	 Dr. Brigitte Schultes, Ligist
			   30./31.07.	 Dr. Barbara Krempl, Köflach

August 2016 	 06./07.08.	 Dr. Johannes Krainz, Mooskirchen

Bereitschaftsdienst Zahnärzte (jeweils von 10 - 12 Uhr)
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 Juni 2016
Sa 18. 08:00 Uhr Gemeindeasphaltturnier; ESV Ligist Friedhofstraße

So 19. 08:30 Uhr Festgottesdienst - Ehejubiäum Pfarrkirche Ligist

14:00 Uhr Eröffnung des renovierten Keltenhaus mit Keltenfest GH Schilcherhof

19:30 Uhr Leini life - Austropop und eigene Lieder Schlosskeller

Fr 24. 20:00 Uhr ADANA Folk-Jazz-Klezmer-Volksmusik GH Schilcherhof

Sa 25. 20:00 Uhr In einem Bächlein helle...; Singkreis Ligist MZH VS Ligist

20:00 Uhr Sommer-Open-Air-Kino 2016; Polsterlkino Ligist Innenhof KG Ligist

So 26. 10:30 Uhr ÖKB-Frühschoppen - ÖKB Ligist Bauhof Ligist

18:00 Uhr „Beethoven Konzert“ mit Stephan Möller; Kulturausschuss Musikschule Ligist

19:30 Uhr Fish&Kicks - Mediterane Küche, Übertragung Fußball-EM Schlosskeller

 Juli 2016
Fr 01. 19:00 Uhr Holz, Blech & Schilcher Krottendorf

So 03. 10:00 Uhr Museum Ligist und Keltenhaus geöffnet (bis 12:00 Uhr) Ligist

19:30 Uhr Fish&Kicks - Mediterane Küche, Übertragung Fußball-EM Schlosskeller

Di 05. 18:00 Uhr Bauberatung - MG Ligist / DI Josef Schriebl Gemeindeamt

Do 07. 16:00 Uhr Rechtsberatung - Mag. Christian Planinc (Voranmeldung) Gemeindeamt

Fr 08. 20:00 Uhr BLONDER ENGEL & die HEDWIG HASELRIEDER KOMBO GH Schilcherhof

Sa 09. 20:00 Uhr "Montain Dew" - Ligist Pur - Kulturausschuss der MG Ligist Marktplatz Ligist

So 10. 19:30 Uhr Fish&Kicks - Mediterane Küche, Übertragung Fußball-EM Schlosskeller

Do 14. 16:00 Uhr Steuersprechtag - Mag. Helmut Leitinger (Voranmeldung) Gemeindeamt

Fr 15. 20:00 Uhr ANIADA A NOAR - Steirische Khult Band GH Schilcherhof

Sa 16. 20:30 Uhr Monte Capanna - Landjugendfest; Landjugend Krottendorf-Ligist Unterwald 81

So 17. 19:30 Uhr Purple Bluze - Mixtur aus Rock, Blues und Funk Schlosskeller

Sa 23./24. 09:00 Uhr Quattro-Mixed-Turnier; VBC Datschga City Freibadgel. Ligist

So 24. 19:30 Uhr Nane Frühstückl - Jazz, Blues und Pop Schlosskeller

Fr 29. 20:00 Uhr Eddie Luis & die Gnadenlosen - XL; Tribute to Fletcher Henderson GH Schilcherhof

So 31. 10:30 Uhr Frühschoppen „Unter den Linden“; ÖVP Ligist Moserweber

19:30 Uhr Moonshiners - Irish Pub Music Schlosskeller

 August 2016
Di 02. 18:00 Uhr Bauberatung - MG Ligist / DI Josef Schriebl Gemeindeamt

Do 04. 16:00 Uhr Rechtsberatung - Mag. Christian Planinc (Voranmeldung) Gemeindeamt

Fr 05. 20:00 Uhr STREET VIEW DIXIECLUB New Orleans Jazz GH Schilcherhof

So 07. 10:00 Uhr Museum Ligist und Keltenhaus geöffnet (bis 12:00 Uhr) Ligist

19:30 Uhr Willi Painhaupt Trio - "Canto de Ossana" Schlosskeller

Do 11. 16:00 Uhr Steuersprechtag - Mag. Helmut Leitinger (Voranmeldung) Gemeindeamt

Fr 12. 20:00 Uhr CHARLIE und die KAISCHLERBUAM Countryblues GH Schilcherhof

Sa 13. 20:00 Uhr "audioPilot" - Ligist Pur-  Kulturausschuss der MG Ligist Marktplatz Ligist

So 14. 19:30 Uhr Reverb Village - Quintett mit Jazz, Funk, Rock u. Latin Schlosskeller

Fr 19. 20:00 Uhr ROARING SIXTIES COMPANY Hits der 60iger GH Schilcherhof

So 21. 19:30 Uhr Hannes Feurer & Klanglandschaft - "Das Herz" Schlosskeller


